


Der QR-Code führt zu zahlreichen multimedialen Extras, darunter Videos, von denen 
viele vom journalistischen Wahlfach PINDL NEWS gefilmt wurden. Außerdem finden 
sich dort ein digitales Inhaltsverzeichnis sowie eventuelle Nachträge und Ergän-
zungen zum Jahrbuch.

Die Dateien sind nach Seitenzahlen sortiert, so lässt sich das passende Extra ganz 
ohne langes Suchen finden. Viel Spaß beim Entdecken!

Zusätzlich befinden sich bei vielen Beiträgen weitere QR-Codes, die direkt zu 
passenden Inhalten auf Instagram oder in der Jahrbuch-Dropbox führen.
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Sehr geehrte Eltern, 
verehrte Kolleginnen und Kollegen, 
liebe Schülerinnen und Schüler, 
liebe Freunde unseres Hauses,

die rasante Entwicklung der Künst-
lichen Intelligenz stellt unser 
Bildungssystem vor wirklich große 
Herausforderungen. Was noch 
vor wenigen Jahren als Zukunfts-
technologie galt, ist heute selbst-
verständlicher Bestandteil des 
schulischen Alltags. KI-Systeme 
unterstützen beim Lernen, eröffnen 
aber zugleich neue, bislang kaum 
kontrollierbare Möglichkeiten des 
Täuschens.

Der klassische Spickzettel ist 
längst überholt. Heute sprechen 
wir von einer völlig neuen Qualität 
des Unterschleifs. Miniaturisierte 
Technik, unsichtbare Kommuni-
kation und KI-gestützte Echtzeit-
lösungen verändern die Prüfungs-
situation grundlegend. Aktuelle 
Berichte zeigen, dass Schüle-
rinnen und Schüler zunehmend 
auf hochentwickelte Hilfsmittel 
zurückgreifen können, darunter 
Brillen mit integrierten Kameras, 
kaum sichtbare Kopfhörer oder 
sogar KI-fähige Stifte, mit denen 
Aufgaben gescannt und extern 
gelöst werden können. Diese Tech-
nologien ermöglichen es, Prüfungs-
aufgaben unbemerkt weiterzu-
geben oder direkt mit KI-Systemen 
zu bearbeiten. Gleichzeitig ist der 

Nachweis solcher Täuschungs-
versuche äußerst schwierig. Lehr-
kräfte sehen sich zunehmend in 
einer Rolle, die eher an Ermitt-
lungsarbeit erinnert als an päda-
gogisches Handeln. Hinzu kommt, 
dass moderne, KI-erzeugte Texte 
und Lösungen kaum noch eindeutig 
als fremd identifizierbar sind, da 
sie originell formuliert werden und 
klassische Plagiatserkennung an 
ihre Grenzen stößt. Die Folge ist 
ein strukturelles Problem, da die 
Aussagekraft traditioneller Leis-
tungsnachweise ins Wanken gerät.

Die Herausforderung beschränkt 
sich jedoch nicht nur auf Prüfungen. 
Auch die Rolle von Hausaufgaben 
muss grundlegend neu gedacht 
werden. Wenn Aufgaben, die 
eigentlich dem Üben, Vertiefen 
und eigenständigen Denken 
dienen sollen, zunehmend von 
KI-Systemen erstellt werden, 
verlieren sie ihren pädagogischen 
Kern. Was auf den ersten Blick 
wie eine Erleichterung erscheint, 
birgt langfristig erhebliche Risiken, 
da Lernprozesse ausgelagert statt 
durchlaufen werden und somit 
Übung und Wiederholung entfallen. 
Das tatsächliche Leistungsni-
veau sinkt, während scheinbar 
gute Ergebnisse vorliegen. Damit 
entsteht eine gefährliche Diskre-
panz zwischen dokumentierter 
Leistung und realem Können. 
Wenn Schülerinnen und Schüler 
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DER GESCHÄFTSFÜHRUNGDER GESCHÄFTSFÜHRUNG

nicht mehr selbst denken und 
auch Fehler machen, wird Bildung 
oberflächlich. Der kurzfristige 
Erfolg ersetzt nicht die langfristige 
Lernentwicklung.

Wir stehen vor einer paradoxen 
Entwicklung, wenn mehr Energie 
darauf verwendet werden muss, 
um Täuschung zu verhindern, 
statt Lernen zu gestalten. Disku-
tiert werden inzwischen sogar 
Maßnahmen wie technische 
Abschirmungen oder Störme-
chanismen, um digitale Kommu-
nikation während Prüfungen 
zu unterbinden. Der Gedanke, 
Prüfungsräume technisch kontrol-
lieren zu müssen, zeigt, wie sehr 

das System unter Druck geraten 
ist. Schule darf nicht zu einem 
Raum permanenter Kontrolle 
werden!

Was wir brauchen sind neue 
Prüfungsformate! So wie wir 
zwischenzeitlich auf unange-
kündigte Leistungsnachweise 
verzichten, was sich an unserer 
Realschule seit Jahren bewährt 
hat, werden wir Wege finden, 
transparente und planbare Leis-
tungsnachweise zu erarbeiten. 
Kompetenzorientierte Aufgaben-
stellungen, mündliche und dialo-
gische Prüfungsformate, reflexive 
Leistungen, die den Entstehungs-
prozess einbeziehen und eine 
bewusste, transparente Integra-
tion von KI als Werkzeug wären 
denkbare Formate. Wenn wir es 
schaffen, Prüfungen und Haus-
aufgaben so zu verändern, dass 
sie auf Verständnis, Eigenleistung 
und Reflexion abzielen, dann wird 
KI nicht zum Problem, sondern zu 
einem Werkzeug unter vielen.

Auch das Kultusministerium 
wird sich dieser Realität stellen 
müssen. Es braucht nicht nur 
neue Regeln, sondern ein grund-
legendes Umdenken.

Nicht die perfekte Kontrolle macht 
gute Schule, sondern Aufgaben, 
bei denen sich Denken nicht dele-
gieren lässt.
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Markus PindlDetlef Ammon

Nicht zuletzt möchten wir unseren Absolventinnen und Absolventen von 
Herzen zu Ihrem Abschluss gratulieren und wünschen Ihnen zugleich 
für den weiteren Lebensweg – beruflich wie privat – alles erdenklich 
Gute.

Unsere Wünsche sind verbunden mit einer aufrichtigen Bitte: Bleiben 
Sie unserem Haus verbunden! Wir bedanken uns ausdrücklich für das 
in uns und unsere Arbeit gesetzte Vertrauen.

Auf Wiedersehen – im wahrsten Sinne des Wortes – im Schuljahr 
2026/2027 mit viel Kraft, Freude und Begeisterung für alles Positive, 
was Schule für junge Menschen ist und sein kann.

GRUSSWORT - GESCHÄFTSFÜHRUNGGRUSSWORT - GESCHÄFTSFÜHRUNG

Es grüßen Sie herzlich,
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KUNST - ALEA KUBANI (9C)KUNST - ALEA KUBANI (9C)

Titelbild, Rückumschlag und die Bilder auf den Seiten 11 und 13 stammen ebenfalls von Alea.
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Sehr geehrte Eltern, 
liebe Kolleginnen und Kollegen, 
liebe Absolventinnen und Absolventen,
liebe Schülerinnen und Schüler, 
sehr geehrte Leserinnen und Leser,

das Titelbild von Alea Kubani (9c) zeigt 
das ganz normale Chaos auf dem 
Schreibtisch eines Teenagers (iPad, die 
aktuelle Hausaufgabe, diverse Lern-
zettel, eine Zeichnung für Kunst, ein 
Geodreieck, ein Zirkel, Kopfhörer etc.) 
und hat die Farbgebung auch im Innen-
teil des Jahrbuchs inspiriert. Kunstpro-

jekte und unsere Kunstklassen sorgen für ein buntes Jahrbuch, dem 
man die Kreativität unserer Schülerschaft ansieht.

Unser Schulleben ist bunt und fröhlich. Das wurde auch bei unserem 
Schulfest im Mai wieder deutlich. Es gab Auftritte unserer musischen 
Wahlfächer, zahlreiche Aktionen der Klassen (z. B. Fotobox, Tanz-
aufführung, Sprechplastik „Zauberlehrling“, Cup Games, Glücksrad, 
Lotterie, Dosenwerfen, „Hau den Maulwurf“, Bobbycar-Parcours und 
Kinderschminken). Beliebt war auch wieder das E-Sport-Turnier mit 
dem SSV Jahn Regensburg. Vielen Dank an alle Pfandmarkenspenden 
und andere Spenden für die Anschaffung unseres Defibrillators! Wir 
haben jetzt genug Geld gesammelt und der Defibrillator konnte bestellt 
werden. 

Das Café des Elternbeirats war auch ein großer Erfolg. Vielen Dank 
für die vielen Kuchenspenden und das Engagement des Elternbei-
rats. Generell geht ein großes Dankeschön an unseren Elternbeirat für 
immer gute Zusammenarbeit und den stets konstruktiven Austausch.

In mittlerweile schon bewährter Weise gibt es bei uns an der Privaten 
Realschule Pindl jedes Jahr einen STEP-Elternkurs. Wir freuen uns, 
dass dieser Kurs so guten Anklang findet und die Zusammenarbeit 
zwischen Elternhaus und Schule intensiviert.
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Auch unsere SMV trägt zu unserem lebendigen Schulleben bei. Beliebt 
waren die Halloween- und Faschingsaktionen sowie der Rosenverkauf.
Dieses Jahr verlassen besonders viele Zehntklässlerinnen und Zehnt-
klässler die SMV – Danke für euer Engagement!

Ebenso wurde sehr viel Einsatz gezeigt bei gleich mehreren Stolper-
stein-Projekten. Es begann bereits im letzten Schuljahr mit Geld-
sammelaktionen und diversen Projekten. Am 1. Schultag erfolgte die 
Spendenübergabe an die Stolperstein-Initiative Regensburg mit einer 
großen Gala-Veranstaltung in der Turnhalle. Weiter ging es mit einer 
Stolpersteinverlegung mit der Klasse 8a mit der Begleitung durch die 
PINDL NEWS. 

Unser Wahlfach PINDL NEWS ist bei allen Schulaktionen immer zur 
Stelle. Außerdem gibt es zu der Charivari-Aktion „Sicherer Schulweg“ 
einen sehenswerten Spot von den PINDL NEWS.

Am Tag des Handwerks bei uns in der Realschule konnten die Schü-
ler/-innen der 8. Klassen sich kundig machen über Ausbildungsmög-
lichkeiten in vielen Branchen:  Metallbauer/-in, Kaminkehrer/-in, Augen-
optiker/-in, Feinwerkmechaniker/-in und Kfz-Mechatroniker/-in standen 
zur Wahl.

Unsere 6. Klässler/-innen durften 
eine Bio-Bäuerin und einen 
Erlebnis-Bauernhof besuchen. 
Außerunterrichtliche Lernorte 
sind ja immer etwas ganz Beson-
deres und tragen zum nachhal-
tigen Lernen bei. Das war auch 
beim Besuch der Staatsregierung 
und des Innenministeriums in 
München der Fall, an dem viele 
10. Klässler/-innen teilnehmen 
durften.

Natürlich lernen unsere Mädchen 
und Jungen in den vielen täglichen 
Unterrichtsstunden, die nicht in 
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einem Jahrbuch zu finden sind, sehr, sehr viel. Mit viel Geduld, Nach-
druck sowie Fordern und Fördern gestalten die Lehrkräfte jede Woche 
Unterricht, damit am Ende der 10. Klasse jedes Jahr – so auch dieses 
Schuljahr – viele einzigartige Persönlichkeiten unsere Realschule Pindl 
verlassen und in ein selbst verantwortetes Leben starten können. Für 
diese unzähligen, täglichen, kleinen und großen Anstrengungen möchte 
ich besonders meinem Lehrerkollegium danken! Und ebenso freue 
ich mich, dass unsere Nachmittagsbetreuer/-innen diese Lernprozesse 
unterstützen, fördern und durch eigene Angebote ergänzen. Vielen 
Dank an die Nachmittagsbetreuung für das Engagement!

Abschließend möchte ich ganz besonders allen Lehrerinnen und 
Lehrern, allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Nachmittags-
betreuung und des Internats, unserem Sekretariat, unseren Hand-
werkern, unserer Küche und unseren Reinigungskräften ganz, 
ganz herzlich für ihren unermüdlichen Einsatz danken. Ihnen ist es zu 
verdanken, dass wir so ein gutes Schulklima und so erfolgreiche Schü-
ler/-innen haben! 

Vielen Dank auch an Herrn Kössinger für die Erstellung dieses schönen 
Jahrbuches.

Außerdem möchte ich mich bei unserem Förderverein SchulFreunde 
der Privaten Realschule Pindl e.V. bedanken, der immer wieder 
unsere Schulprojekte unterstützt. Mein Dank gilt natürlich auch Ihnen, 
liebe Eltern, liebe Lehrkräfte und auch Ehemalige, die Sie als Förder-
mitglieder die Arbeit des SchulFreunde-Vereins erst möglich machen.

Natürlich möchte ich auch noch Herrn Ltd. Realschuldirektor Andreas 
Hoffmann als Ministerialbeauftragten für die Realschulen in der 
Oberpfalz und seinem Team danke sagen für die Unterstützung.

Zu guter Letzt gilt auch noch ein besonderer Dank unseren Geschäfts-
führern Herrn Markus Pindl und Herrn Detlef Ammon, meiner Stell-
vertreterin Frau Miriam Müller, meinem Stellvertreter Herrn Schie-
deck, dem Mitarbeiter der Schulleitung Herrn Ried und der Leitung 
unserer Nachmittagsbetreuung Herrn Nijhof mit seiner Stellvertre-
terin Frau Knorr.
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Ich wünsche allen schöne, erholsame Sommerferien und freue mich 
auf unseren gemeinsamen Start in das Schuljahr 2026/27.

Allen Abschlussschülerinnen und – schülern der 10. Klassen gratu-
lieren wir zur erfolgreichen mittleren Reife! Wir sind stolz auf eure Leis-
tungen und eure persönliche Entwicklung und wünschen euch alles, 
alles Gute für einen weiteren erfolgreichen Weg!

Andrea Klein 
(RSDin i.P., Schulleiterin)

DER SCHULLEITUNGDER SCHULLEITUNG
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PÄDAGOGISCHES TRAINING:  PÄDAGOGISCHES TRAINING:  

STEP – Eltern stärken. Familien verbinden.

Wenn Abende zuhause manchmal mehr Kampf als Gespräch sind, 
Hausaufgaben zur Nervenprobe werden können, das Verhalten des 
Kindes nicht nachvollziehbar ist oder das Gefühl bleibt, nicht mehr 
wirklich an das eigene Kind heranzukommen – dann ist genau das der 
Moment, für den STEP gemacht wurde.

STEP (Systematisches Training für Eltern und Pädagogen) haben wir 
bereits zweimal an unserer Schule angeboten. Beide Male war die 
Resonanz überwältigend. Der Kurs gibt keine Patentrezepte – er gibt 
Eltern etwas Besseres: Klarheit, Werkzeuge und das Gefühl, nicht allein 
zu sein.

Was ist STEP?
„STEP, das systematische Training für Eltern und Pädagogen, ist ein 
ganzheitliches, wissenschaftlich evaluiertes pädagogisches Konzept, 
das allen an der Erziehung Beteiligten ermöglicht, Kindern und Jugend-
lichen Orientierung und Halt zu geben, sie respektvoll, wertschätzend 
und mit einem gesunden Maß an Gelassenheit ins Leben zu begleiten.“
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UNSERE STEP-ELTERNKURSEUNSERE STEP-ELTERNKURSE

Andrea Klein und Raphaela Schiedeck (zertifizierte STEP-Elterntrainerinnen)

Wir freuen uns auf den 
nächsten Kurs im Herbst 2026 
– und auf Sie.
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AUSZEICHNUNG: FOBIZZ-SCHULEAUSZEICHNUNG: FOBIZZ-SCHULE
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KI IM KLASSENZIMMER KI IM KLASSENZIMMER 

In einer neuen Lerneinheit der In einer neuen Lerneinheit der 
10. Klassen wurden erstmals 10. Klassen wurden erstmals 
Erfahrungen mit einer KI-Assis-Erfahrungen mit einer KI-Assis-
tenz im Unterricht gesammelt. tenz im Unterricht gesammelt. 
Ein von der Lehrkraft vorbe-Ein von der Lehrkraft vorbe-
reiteter KI-Bot begleitete die reiteter KI-Bot begleitete die 
Schülerinnen und Schüler beim Schülerinnen und Schüler beim 
Lernen der Themen Webdesign Lernen der Themen Webdesign 
und Datennetze.und Datennetze.

Die KI übernahm dabei nicht Die KI übernahm dabei nicht 
nur die Vermittlung von Inhalten, sondern stellte auch gezielte Rückfragen, nur die Vermittlung von Inhalten, sondern stellte auch gezielte Rückfragen, 
die dazu anregten, das eigene Wissen zu überprüfen und zu vertiefen. So die dazu anregten, das eigene Wissen zu überprüfen und zu vertiefen. So 
entstand ein dialogorientierter Lernprozess, bei dem die Jugendlichen aktiv entstand ein dialogorientierter Lernprozess, bei dem die Jugendlichen aktiv 
eingebunden waren. Ihre Fortschritte hielten sie regelmäßig in einem persön-eingebunden waren. Ihre Fortschritte hielten sie regelmäßig in einem persön-
lichen Lerntagebuch fest.lichen Lerntagebuch fest.

Ein besonderer Vorteil dieser Arbeitsweise war das individuelle Lerntempo: Ein besonderer Vorteil dieser Arbeitsweise war das individuelle Lerntempo: 
Nicht das vollständige Abarbeiten aller Inhalte stand im Vordergrund, sondern Nicht das vollständige Abarbeiten aller Inhalte stand im Vordergrund, sondern 
der persönliche Lernfortschritt jedes Einzelnen. So konnte jede Schülerin und der persönliche Lernfortschritt jedes Einzelnen. So konnte jede Schülerin und 
jeder Schüler so weit kommen, wie es den eigenen Möglichkeiten entsprach.jeder Schüler so weit kommen, wie es den eigenen Möglichkeiten entsprach.

Das Feedback aus der Klasse fiel insgesamt sehr positiv aus. Die abwechs-Das Feedback aus der Klasse fiel insgesamt sehr positiv aus. Die abwechs-
lungsreiche Methode wurde als motivierend erlebt, und die Jugendlichen lungsreiche Methode wurde als motivierend erlebt, und die Jugendlichen 
lernten erstaunlich schnell, sinnvoll und reflektiert mit der KI zu arbeiten. lernten erstaunlich schnell, sinnvoll und reflektiert mit der KI zu arbeiten. 
Gleichzeitig zeigte sich jedoch auch, dass der persönliche Kontakt zur Lehr-Gleichzeitig zeigte sich jedoch auch, dass der persönliche Kontakt zur Lehr-
kraft und das gemeinsame Lernen im Klassenraum weiterhin eine wichtige kraft und das gemeinsame Lernen im Klassenraum weiterhin eine wichtige 
Rolle spielen.Rolle spielen.

Die Erfahrungen machen deutlich: KI kann den Unterricht sinnvoll ergänzen Die Erfahrungen machen deutlich: KI kann den Unterricht sinnvoll ergänzen 
und bereichern – die Lehrkraft als zentrale Bezugsperson wird sie jedoch auch und bereichern – die Lehrkraft als zentrale Bezugsperson wird sie jedoch auch 
in Zukunft nicht ersetzen.in Zukunft nicht ersetzen.

Wer selbst erfahren möchte, wie man mithilfe einer Wer selbst erfahren möchte, wie man mithilfe einer 
KI-Assistenz lernt, kann mithilfe des QR-Codes gerne KI-Assistenz lernt, kann mithilfe des QR-Codes gerne 
selbst erste Schritte in Webdesign wagen. Viel Spaß dabei!selbst erste Schritte in Webdesign wagen. Viel Spaß dabei!

Kerstin Schreiber Kerstin Schreiber 
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UNSER SCHULLEITUNGSTEAMUNSER SCHULLEITUNGSTEAM

Schulleiterin

Andrea Andrea 
KleinKlein

Mitarbeiter 

der Schulleitung

Christian 
Ried

Stellvertretende 

Schulleiterin

Miriam Miriam 
MüllerMüller

Leitung der 

Nachmittagsbetreuung

Patrick 
Nijhof

Stellvertretender 

Schulleiter

Bernhard Bernhard 
SchiedeckSchiedeck

Stellvertr. Leitung der 

Nachmittagsbetreuung

KerstinKerstin
KnorrKnorr
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Schulleitung
Klein Andrea Schulleiterin 

Deutsch / Geschichte

Müller Miriam Stellvertretende Schulleiterin
Englisch / Deutsch / Kunsterziehung

Schiedeck Bernhard Stellvertretender Schulleiter
Deutsch / Katholische Religionslehre / Sport

Mitarbeiter der Geschäftsleitung
Müller Jakob Leitung Digitalisierung

Englisch / Geschichte 

Mitarbeiter der Schulleitung
Ried Christian Beratungslehrkraft

Deutsch / Geschichte / Sport 

Leitung der Nachmittagsbetreuung
Nijhof Patrick

Knorr Kerstin

Beratungsteam „For Good Vibes“
Kaiser Teresa Schulpsychologin

Ottlinger Susan Sozialpädagogin

Walther Susanne Erzieherin und Lerntherapeutin

Lehrkräfte
Birkl Anna Mathematik / BwR / Wirtschaft und Recht 

(Elternzeit)

Blenke Iris Deutsch / Geographie

Borgwardt Heike Englisch / Geschichte

UNSERE LEHRKRÄFTE UNSERE LEHRKRÄFTE 
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Burggraf Stefan Deutsch / Musik / Geographie 

Eberle Regina Englisch / Geschichte / Medienerziehung / 
Beratungslehrkraft

Feuerer Lena Biologie / Chemie

Gammel Manuel Mathematik / Physik

Gürtler Marina Sport

Habel Vera Deutsch / Katholische Religionslehre

Halser Anna Sport / Katholische Religionslehre

Haltmaier Stephanie Französisch / Geographie

Hanauer Andreas Kunsterziehung / Werken / TZ

Heusler Esther Englisch

Kaiser Teresa Englisch / Mathematik / DaZ

Kilic Ümmühan Mathematik / Chemie 

Klemm Daniel Englisch / Geschichte / IT 

Knan Dieter Katholische Religionslehre / Deutsch

Kögler Helen Französich / Geographie / Sport

Kössinger Gunther Englisch / Geschichte / Medienerziehung 

Krinner Andrea Deutsch / Politik u. Gesellschaft / Geschichte

Kubani Tanja Kunsterziehung

Kurtz Lydia Englisch / Geschichte / Geographie

Liedl Birgit BwR / Wirtschaft und Recht

Marx-Büttner Petra Biologie / Chemie

Neulinger Stefan Musik / Sport / Englisch

Neumeier Holger    Deutsch / Geographie / Beratungslehrkraft

Pfahler Patrick Sport

Reichenberger Florian  Kunst / CAD / Englisch

Rodorigo 
Massimiliano

Sport

SCHULJAHR 2025 / 2026SCHULJAHR 2025 / 2026
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Rössler Andrea Zukunftsakademie

Schaer Steffi Mathematik / Chemie / IT

Schauer Amanda Mathematik / BwR / Wirtschaft und Recht

Schiedeck-Söl lner 
Raphaela

Mathematik / Chemie

Schiedrich Christina Mathematik / Chemie / IT

Schmid-Oswald 
Elisabeth

Mathematik / Chemie

Schneider Eva-Maria Deutsch / Geschichte

Schreiber Kerstin Chemie / Biologie / IT

Strobel Andreas Mathematik / Physik

Stunder Isabel Deutsch / Katholische Religionslehre

Thürheimer Lea Deutsch / Evangelische Religionslehre

Uruc Başak Physik / Mathematik

Uschold Dominik Englisch / Geschichte / Politik und Gesell-
schaft / Beratungslehrkraft

Weingarten Jana Deutsch / Geographie

Wiggenhauser Helen Ethik / Medienerziehung 

Wunderle Maria   Ernährung und Gesundheit / Hauswirtschaft

Zauner Christina Mathematik / IT / Katholische Religionslehre

UNSERE LEHRKRÄFTEUNSERE LEHRKRÄFTE
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PODCAST: RS PINDL SCHOOL STORYPODCAST: RS PINDL SCHOOL STORY

Unsere stellvertretende Schulleiterin Miriam 
Müller war zu Gast bei EduFunk, dem 
Podcast über digitale Bildung. In der 30-minü-
tigen Folge gibt sie Einblicke in die Schulent-
wicklung an unserer Schule. Jetzt reinhören!
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GESCHÄFTSFÜHRUNGGESCHÄFTSFÜHRUNG

Markus Pindl Detlef Ammon

Betriebsrat
1. Vorsitzender:
2. Vorsitzende:

Verwaltung 
(v.l.)

Birgit
Schmidt

Bettina
Parkin

Alexandra
Herrmann 

Dr. Josef Betz
Christine Rogic
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Verbindungslehrkräfte
Regina Eberle
Daniel Klemm

Unser SMV-Team 
siehe Seiten 64–65
alle Namen auf Seite 64

Elternbeirat
siehe Seiten 54-55

Schulforum
Lydia Kurtz
Daniel Klemm
Manuel Gammel

SCHULORGANE UND BERATUNGSCHULORGANE UND BERATUNG

Nachmittagsbetreuung
Patrick Nijhof
Kerstin Knorr

 
Beratungslehrkräfte
Christian Ried
Holger Neumeier
Regina Eberle
Dominik Uschold

Internes Beratungsteam  
„For Good Vibes“ 
für unsere Schüler/innen

Teresa Kaiser, 
Schulpsychologin

Susan Ottlinger, 
Sozialpädagogin

Susanne Walther, 
Erzieherin und Lerntherapeutin                     siehe Seiten 38–41

Schulfreunde PINDL
Vorsitz:
1. Clemens Hartung
2. Dominik Uschold

Staatl. Schulberatungsstelle
Weinweg 2, 93049 Regensburg
Tel.: 0941- 5985330
E-Mail: info@sbopf.de
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Mehr als nur Energie. Wir übernehmen Verantwortung.
Für die Menschen in Regensburg und der Region.
Seit 50 Jahren.

rewag.de
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UNSERE NACHMITTAGSBETREUUNGUNSERE NACHMITTAGSBETREUUNG

Mehr Zeit zum LernenMehr Zeit zum Lernen
Seit vielen Jahren ist die Nachmittagsbetreuung ein fester Bestandteil 
unseres Schullebens. Sie bietet den Schülerinnen und Schülern einen 
klar strukturierten Tagesablauf und orientiert sich an ihren individuellen 
Bedürfnissen. Neben dem Lernen sorgen Spiel, Bewegung und ein viel-
fältiges Wahlfachangebot für Abwechslung. Ein besonderes Anliegen ist 
uns die Förderung sozialer Kompetenzen sowie selbstständigen Arbei-
tens. Ein großer Vorteil unserer Nachmittagsbetreuung ist, dass die 
vertrauten Klassenverbände auch am Nachmittag bestehen bleiben. 
So lernen und arbeiten sie weiterhin in ihrer gewohnten Gemeinschaft. 
Unsere Betreuer/-innen unterstützen sie dabei durch gezieltes Üben, 
Vertiefen und die Vorbereitung auf Leistungsnachweise.
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UNSER PINDL INTERNATUNSER PINDL INTERNAT

Rückblick & NeustartRückblick & Neustart

Mit einem sportlichen Höhepunkt endete das Internatsjahr 2024/2025: 
Im Juli 2025 trafen wir in einem Freundschaftsspiel im Basketball auf die 
Domspatzen. Neben dem sportlichen Wettbewerb standen Fairplay und 
gegenseitige Wertschätzung im Vordergrund. Das Spiel konnten wir am Ende 
für uns entscheiden und den traditionsträchtigen Sieg mit in die Sommer-
pause nehmen.

Das Schuljahr 2025/2026 im Internat PINDL war geprägt von Gemeinschaft, 
Wertschätzung, Respekt und vielfältigen Aktivitäten, die das Zusammenleben 
sowie die persönliche Entwicklung bunt, lebendig und sinnstiftend berei-
chern. Unser Leitgedanke „Miteinander wachsen“ zeigte sich in zahlreichen 
Projekten, Veranstaltungen und Kooperationen.

Im September starteten wir mit 53 Schüler/-innen (12 Mädchen und 41 
Jungen) aus ganz Bayern, aufgeteilt in drei Wohngruppen. Zum neuen Schul-
jahr begrüßten wir zahlreiche neue Schüler/-innen, u. a. eine Leichtathletin 
(BLV), eine Schwimmerin (SCR) und insgesamt 19 Spieler des SSV Jahn 
Regensburg.

Ökologisches Engagement – SSV Jahn Clean Up DayÖkologisches Engagement – SSV Jahn Clean Up Day

Unsere Teilnahme am Clean Up Day im Jahnstadion Ende September war ein 
Zeichen der Verbundenheit mit der Stadt und unserem regionalen Fußball-
verein – vor allem aber ein Ausdruck unseres Umweltbewusstseins. Schüle-
rinnen und Schüler sammelten Müll auf dem Stadiongelände, informierten sich 
über Umweltschutz und schärften ihr Bewusstsein für nachhaltiges Handeln.

Kreative Gemeinschaftsaktionen – Herbst & WeihnachtenKreative Gemeinschaftsaktionen – Herbst & Weihnachten

In der Herbst- und Vorweihnachtszeit verwandelte sich das Internat in eine 
kreative Werkstatt. Herbstliche Bastelarbeiten, Salzgebäck-Dekorationen, 
gemeinsames Plätzchenbacken sowie Lagerfeuer mit Stockbrot und Marsh-
mallows standen im Mittelpunkt. Ein gemeinsamer Weihnachtsabend im 
Internat schuf eine warmherzige Atmosphäre und bot Raum für ein genera-
tionenübergreifendes Miteinander zwischen älteren und jüngeren Bewohne-
rinnen und Bewohnern.
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Soziales Engagement – Kinderbaum RegensburgSoziales Engagement – Kinderbaum Regensburg

Die Geschenkeaktion „Kinderbaum“ unterstützt benachteiligte Kinder und Familien 
in Regensburg. Unsere SMV und die Wohngruppen organisierten die Aktion weitge-
hend eigenständig. Die Schüler/-innen wählten die Anhänger im Bürgerbüro bewusst 
aus, besorgten Weihnachtsgeschenke, verpackten diese und brachten sie anschlie-
ßend wieder zurück. Wir sind stolz auf die jungen Menschen, die sich in dieser Form 
sozial engagieren.

Bildung & Austausch – Bildungstage München / NetzwerkarbeitBildung & Austausch – Bildungstage München / Netzwerkarbeit

Die Teilnahme an den Bildungstagen in München ist fester Bestandteil unserer Inter-
natsarbeit und bringt regelmäßig neue pädagogische Impulse und wertvolle Anre-
gungen. Darüber hinaus bauen wir unser lokales und internationales Netzwerk konti-
nuierlich aus: Kooperationen, Hospitationen und Kontakte – etwa zu den Domspatzen, 
dem Werkschulheim Felbertal oder der Bullenakademie in Salzburg – bereichern 
unser Bildungsangebot und ermöglichen wertvollen fachlichen Austausch.

Bunte Faschingszeit – HelauBunte Faschingszeit – Helau

Der Fasching im Internat war ein gewohnt lebendiges und kreatives Fest mit 
Kostümen, Spielen, verrückten Köstlichkeiten aus der Küche und diversen Aktivi-
täten. Solche Begegnungen stärken die Gemeinschaft und die Identifikation mit dem 
Internat – gemeinsames Lachen schafft Brücken und fördert Verbundenheit.

Frühlingserwachen – Maibaum, Maifest, Besuch der DultFrühlingserwachen – Maibaum, Maifest, Besuch der Dult

Im Frühling standen Aktivitäten im Freien wie Gartenarbeit und Frühlingsdekoration 
auf dem Programm. Besonders hervorzuheben ist das Aufstellen des Maibaums 
– ein bedeutender Meilenstein: Der erste Maibaum in der Geschichte der PINDL-
Schule war ein ambitioniertes Projekt.

Viele Aufgaben – von der Beschaffung des Baums über das Anfertigen des Ständers 
bis hin zur organisatorischen Planung – wurden gemeistert. Danke an alle Unterstüt-
zerinnen und Unterstützer für dieses verbindende Projekt und die gelebte Tradition.

Die Wohngruppen gestalteten die Schilder, bereiteten den Baum vor und bemalten 
ihn; beim Maifest wurde das Unikat schließlich aufgerichtet. Das Fest mit unseren 
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UNSER PINDL INTERNATUNSER PINDL INTERNAT

Internatseltern wurde musikalisch umrahmt und kulinarisch von Grillgut über 
Popcorn bis hin zu Eis bereichert.

Exkursionen & Projekte – ReLight, Understanding Money Exkursionen & Projekte – ReLight, Understanding Money 
und Trainingstag Jahnschmiedeund Trainingstag Jahnschmiede

Neben Ausflügen zur Dult, in die Sternwarte und zum Festival ReLight reali-
sierten wir verschiedene Projekte und Themenabende. Die Aktion „Unders-
tanding Money“ vermittelte praktische Finanzkompetenzen: Ein ehemaliger 
PINDL-Schüler teilte seine Berufserfahrungen und gab wertvolle Tipps zum 
Umgang mit Geld im Alltag – speziell im Jugendalter.

Der simulierte Trainingstag bei der JAHNschmiede stärkte das Verständnis 
für den Leistungssport: Analyse, Athletik, Taktik und Spielformen – eine berei-
chernde Einheit im Nachwuchsleistungszentrum am Kaulbachweg. Diese 
besondere Erfahrung – und auch der Muskelkater – bleiben uns in Erinnerung.

Lern- und PrüfungsphaseLern- und Prüfungsphase

Die Abschlussprüfungen des Schuljahres waren geprägt von Motivation, 
gegenseitiger Unterstützung und gezielten Lernangeboten im Internat. Ferien-
kurse und betreute Lerngruppen am Abend leisteten einen wichtigen Beitrag 
zur Prüfungsvorbereitung – getreu dem Motto: Fokus finden und Fokus halten!

Betreuung und pädagogische HaltungBetreuung und pädagogische Haltung

Neben den schulischen Angeboten war das Betreuerteam jederzeit an der 
Seite unserer Schülerinnen und Schüler: authentisch, interessiert, lebensnah 
sowie unterstützend. Das gibt Halt und Rückenwind in der persönlichen 
Entwicklung der Jugendlichen.

Internat PINDL: Gemeinschaft, Respekt, Zusammenhalt, Netzwerkarbeit, 
soziales Engagement, Persönlichkeitsentwicklung, Leistungssport und Inno-
vationsimpulse im Internatsalltag!

That’s us – that’s PINDL. Never stop exploring!That’s us – that’s PINDL. Never stop exploring!

Text und Bilder von Thomas Walther
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Schule fertig. Jetzt schon Berufsunfähigkeit absichern?

Glückwunsch zum Schulab-
schluss und alles Gute für den 
weiteren Lebensweg

Die Schule hinter, die Zukunft vor Dir. Da zählen 
Party, Studium, Ausbildung, Freiheit – eine Berufs-
unfähigkeitsversicherung sicher nicht. 

Dabei ist die gerade jetzt wichtig, denn junge 
Menschen wie Du haben meist keine gesetzliche 
Absicherung. Starte Deine jetzt, denn je jünger 
und gesünder, desto niedriger sind auch die 
Beiträge. 

Nutze unser unverbindliches Beratungsangebot 
und vereinbare jetzt einen Termin.

Wir beraten Dich gerne.

Geschäftsstelle Regensburg 
Albertstraße 2
93047 Regensburg
Tel. 0800 2 153153912
Fax 0800 2 153486
gs-regensburg@huk-coburg.de
huk.de/gs/regensburg
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Doch „For Good Vibes“ bedeutet weit mehr 
als Beratungsgespräche bei Problemen. Das 
Team begleitet unsere Schülerinnen und 
Schüler im Schulalltag, organisiert Aktionen 
für die Schulgemeinschaft, unterstützt beim 
Lernen, hört zu, motiviert, vermittelt und sorgt 
immer wieder für kleine positive Momente 
zwischen Schulaufgaben, Prüfungsstress 
und Alltag.

Dabei geht es oft gar nicht um große Lösungen, 
sondern um kleine Schritte, offene Ohren und 
das Gefühl: „Ich bin damit nicht allein.“

Im Laufe des Schuljahres begleiteten Nach-
wuchsreporterinnen von PINDL News das 
Team mit Interviews, Videoaufnahmen, Fotos 
und Reportagen und warfen dabei einen Blick 
hinter die Kulissen.

So entstand gemeinsam mit unserem journa-
listischen Wahlfach ein Einblick in die vielen 
kleinen und großen Momente, mit denen das 
„For Good Vibes“-Team unsere Schulgemein-
schaft bereichert.

FACHTEAM „FOR GOOD VIBES“FACHTEAM „FOR GOOD VIBES“

For Good Vibes For Good Vibes 
Schule ist so viel mehr als nur NotenSchule ist so viel mehr als nur Noten

Wer in diesem Schuljahr aufmerksam durch das 
Schulhaus gegangen ist, hat sie bestimmt 
entdeckt: motivierende Fensterbotschaften, 
ein liebevoll dekoriertes Treppenhaus, kleine 
Überraschungen im Advent oder spontane 
Aktionen gegen den Alltagsstress.

Hinter vielen dieser Ideen steckt das „For Good 
Vibes“-Team der Privaten Realschule PINDL in 
Regensburg.



4040

Das Team For Good VibesDas Team For Good Vibes

Zuhören. Unterstützen. Mut machen.Zuhören. Unterstützen. Mut machen.

Das „For Good Vibes“-Team begleitet Schülerinnen und Schüler, 
Eltern und Lehrkräfte mit offenen Ohren, kreativen Ideen und dem 
gemeinsamen Ziel, Lösungen zu finden.

FOR GOOD VIBESFOR GOOD VIBES

Im Teambild von links nach rechts:

Teresa Kaiser (Schulpsychologin): Unterstützt Schülerinnen und Schüler bei Sorgen, 
Stress, Konflikten oder Prüfungsangst und begleitet die LRS-Testung an der Schule.

Susanne Walther (Lernberatung & Lerntutoren): Hilft rund ums Lernen, die Konzen-
tration und die Organisation im Schulalltag und betreut die Lerntutoren nach dem 
Motto: „Schüler helfen Schülern“. 

Dr. Katharina Bundscherer-Meierhofer (Teamleitung & Schulpsychologie): Koordi-
niert das „For Good Vibes“-Team und Projekte innerhalb der Schulfamilie.

Susan Ottlinger (Schulsozialarbeit): Organisiert zahlreiche kreative Aktionen für die 
Schulgemeinschaft, gestaltet das Schulhaus mit viel Liebe zum Detail und ist für viele 
Schülerinnen und Schüler eine stets offene Ansprechpartnerin im Schulalltag.
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SCHULINTERNE FORTBILDUNGENSCHULINTERNE FORTBILDUNGEN

Erstmalig in diesem Schuljahr:Erstmalig in diesem Schuljahr:  

Unser schulinternes FortbildungsprogrammUnser schulinternes Fortbildungsprogramm
 

In diesem Schuljahr wurde erst-
malig ein eigenes schulinternes 
Fortbildungsprogramm zur Weiter-
bildung entwickelt, das sich an 
unsere neuen Lehrkräfte sowie an 
alle interessierten Sozialpädago-
ginnen und Sozialpädagogen wie 
auch an das gesamte Lehrerkolle-
gium richtete.
 
Die Fortbildungsreihe bestand aus 
mehreren Einheiten, die von schul-
internen Expertinnen und Experten sowie externen Referentinnen und 
Referenten gestaltet wurden. So gaben Teresa Kaiser, Susan Ottlinger, 
Susanne Walther und Dr. Katharina Bundscherer-Meierhofer vom schul-
pädagogisch-schulpsychologischen Fachteam Impulse zu Themen wie 
effektivem Klassenmanagement, wertschätzender Kommunikation und 
der Förderung eines positiven Lern- und Klassenklimas. Zudem fand 
ein Workshop von Jakob Müller zu digitalen Unterrichtstools statt, die 
den Unterricht modern, abwechslungsreich und motivierend gestalten. 
Ein besonderes Highlight stellte die Fortbildung des Schauspielers 
Moritz Katzmeier dar, der die Reihe mit seinem Workshop zum Thema 
„Auftreten und Stimme“ bereicherte – humorvoll, unterhaltsam und 
zugleich lehrreich.
 
Die Rückmeldungen der Teilnehmenden zeigten dabei: Neue Ideen, 
praxisnahe Impulse und fachliche Unterstützung tragen nicht nur dazu 
bei, Wissen aufzufrischen und zu erweitern, sondern auch in Bewegung 
zu bleiben, neue Wege auszuprobieren und sich kontinuierlich weiter-
zuentwickeln.
 

Dr. Katharina Bundscherer-Meierhofer
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FRAU KAISER IM INTERVIEW FRAU KAISER IM INTERVIEW 

Vroni, Anna und Luisa S. vom journalistischen 
Wahlfach PINDL News trafen sich mit Schul-
psychologin Teresa Kaiser vom Team „For 
Good Vibes“ zum Interview. Während Anna 
und Luisa hinter der Kamera arbeiteten, stellte 
Vroni die Fragen.

Vroni (PINDL News): Frau Kaiser, wie sieht für Sie ein perfekter 
Schultag aus?

Schulpsychologin Teresa Kaiser (For Good Vibes): Wenig Stress, 
schöne Gespräche, lustige Klassenprojekte und natürlich etwas Gutes 
in der Mensa.

Vroni: Mit welchen Problemen kommen Schülerinnen und Schüler am 
häufigsten zu Ihnen?

Frau Kaiser: Die Themen sind ganz unterschiedlich: Prüfungsstress, 
Streit mit Freunden, Probleme zuhause oder einfach das Bedürfnis, mit 
jemandem zu reden.
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PINDL NEWS TRIFFT GOOD VIBESPINDL NEWS TRIFFT GOOD VIBES

Unsere Nachwuchsreporterinnen von PINDL News führten mit Schul-
psychologin Teresa Kaiser zusätzlich ein schriftliches Interview über 
Microsoft Teams. Dabei ging es unter anderem um Prüfungsstress, 
Freundschaften, Social Media und den Schulalltag. Auch einen Zusam-
menschnitt des Video-Interviews gibt‘s unter dem QR-Code.

Vroni: Wenn Ihr Team eine Superkraft hätte – welche wäre das?

Frau Kaiser: Probleme wegzaubern, die nur im Kopf existieren – zum 
Beispiel Selbstzweifel oder das Gefühl, nicht gut genug zu sein.

Vroni: Vielleicht trauen sich manche nicht, sich Hilfe zu holen. Was 
würden Sie Schülerinnen und Schülern sagen, die sich unsicher sind?

Frau Kaiser: Hilfe holen ist kein Zeichen von Schwäche, sondern von 
Mut.

Vroni: Was sind Ihre persönlichen Highlights im Schulalltag?

Frau Kaiser: Wenn Kinder und Jugendliche wieder mit mehr Selbstver-
trauen durch den Schulalltag gehen und plötzlich wieder strahlen.

Vroni: Vielen Dank, dass Sie sich Zeit für dieses Interview genommen 
haben.

Frau Kaiser: Sehr gerne! 



PINDL NEWS fragt nach:PINDL NEWS fragt nach:  

Frau Ottlinger zum PINDL AdventskalenderFrau Ottlinger zum PINDL Adventskalender

1. Wie lange haben Sie gebraucht, jedes Geschenk zu befüllen?

Das ist immer unterschiedlich. Je nachdem, ob es sich um einen 
Gutschein für eine besondere Aktion oder um einen Sachpreis handelt, 
fällt der Aufwand verschieden aus. Die meiste Zeit steckt jedoch in der 
Vorbereitung und Planung. Insgesamt kommen dabei einige Arbeits-
tage zusammen.

2. Was ist Ihr Fazit zum PINDL-Adventskalender in diesem Jahr?

Ich finde den Adventskalender jedes Jahr aufs Neue großartig. Beson-
ders schön ist es, wenn Schüler/-innen bereits im November fragen, ob 
es wieder einen Adventskalender geben wird.

Statt täglich ein Foto der Gewinner/-innen zu veröffentlichen, haben wir 
dieses Jahr am letzten Schultag vor den Ferien ein lustiges Gemein-
schaftsfoto gemacht. Das war ein schöner Abschluss der Aktion.

3. Wie kamen Sie auf die Idee mit dem Adventskalender? Und was 
ist der Grundgedanke dahinter?

Grundsätzlich liebe ich es, Projekte für unsere Schulen zu entwickeln, 
an denen möglichst viele Schüler/-innen und Lehrkräfte beteiligt sind 
und die für eine positive Atmosphäre sorgen – echte „Good Vibes“ 
sozusagen. Die Vorweihnachtszeit ist eine Zeit voller Vorfreude. Gleich-
zeitig stehen in diesen Wochen aber zahlreiche Leistungsnachweise 
an. Deshalb wollte ich etwas schaffen, das die Adventszeit trotz des 
Schulstresses schöner macht.

Besonders freue ich mich, wenn sich die Schüler/-innen nach der 
Verkündung für ihre Lehrer/-innen oder Mitschüler/-innen mitfreuen und 
anschließend lautes Klatschen und Jubeln durchs Schulhaus hallt. In 
solchen Momenten wird deutlich: Die größte Freude entsteht oft dann, 
wenn man sie mit anderen teilen kann.

Seid bereit – denn im Dezember ist wieder Adventskalenderzeit! 

FOR GOOD VIBESFOR GOOD VIBES
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HAPPY HOLIDAYS COUNTDOWNHAPPY HOLIDAYS COUNTDOWN
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GOOD VIBES IM LEHRERZIMMERGOOD VIBES IM LEHRERZIMMER

Tausend Teile gute Stimmung im LehrerzimmerTausend Teile gute Stimmung im Lehrerzimmer

Ein echter Geistesblitz von 
Frau Ottlinger vom „For Good 
Vibes“-Team sorgte im Lehrer-
zimmer sofort für Begeisterung: 
Kurzerhand ließ sie das diesjäh-
rige Lehrerfoto als 1000-Teile-
Puzzle drucken und platzierte es 
zusammen mit einem Tapezier-
tisch an prominenter Stelle im 
Lehrerzimmer.

Die Lehrerinnen und Lehrer 
waren sofort Feuer und Flamme 
und begannen eifrig zu puzzeln. 
In der Rekordzeit von nur einer 
Woche war das Puzzle tatsächlich 
komplett fertig – und sorgte ganz 
nebenbei für viele kleine „Good 
Vibes“ im Schulalltag.
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TEAMPLAY PUZZLETEAMPLAY PUZZLE
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        Ihr Therapiezentrum 
          Seidel in Bad Abbach

Physiotherapie l Logopädie l Ergotherapie
   Osteopathie

Unsere Stärke ist die fachlichen Kompetenz in vielen verschie-
denen Fachbereichen. Das gibt uns die Möglichkeit ganzheit-
lich auf unsere PatientInnen einzugehen und sie umfassend 
beim gesund werden und gesundbleiben zu unterstützen. 

Auch begleiten wir vom ersten Tag an unsere kleinsten Pa-
tientInnen therapeutisch, emotional und familiär über viele 
Jahre hinweg bis zum Erwachsen werden und darüber hinaus.

THERAPIEZENTRUM ASTRID SEIDEL

Raiffeisenstr.19
93077 Bad Abbach

( 09405 96 53 055
* kontakt@therapiezentrum-seidel.de

ÖFFNUNGSZEITEN

Mo - Mi  7:30 - 18:00 Uhr
Do 7:30 - 18:00 Uhr
Fr 7:30 - 14:00 Uhr

www.therapiezentrum-seidel.de

Folgen Sie uns auf Instagram!
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Text und Bild:
Gunther Kössinger

Mehr Infos:
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UNSER CHRISTKINDLMARKTUNSER CHRISTKINDLMARKT

Bilder von Birgit Liedl und PINDL NEWSBilder von Birgit Liedl und PINDL NEWS
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PINDL WINTER WONDERLANDPINDL WINTER WONDERLAND
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     Für mehr Informationen besuche uns bitte unter 
     www.nutzfahrzeuge-woerth.de 
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UNSER ELTERNBEIRATUNSER ELTERNBEIRAT

Gemeinsam für unsere Schule mit Herz und Tatkraft

In diesem Schuljahr hat sich im Elternbeirat einiges getan. Neue 
Gesichter und frische Ideen trafen auf langjährige Erfahrung und 
sorgten für neue Impulse in der gemeinsamen Arbeit.

Das Schuljahr 2025/2026 war geprägt von vielen schönen Begeg-
nungen, gelungenen Veranstaltungen und einem starken Miteinander. 
Wir begleiteten Projekte, unterstützten Veranstaltungen und setzten 
uns für die Anliegen unserer Schulfamilie ein.

Insgesamt engagierten sich dreizehn Eltern im Elternbeirat:

Bei der konstituierenden Sitzung wurden die Ämter wie folgt vergeben:

Zusätzlich gehörte Doreth Rothmüller dem Elternbeirat an. 
Im Schulforum vertraten Dagmar Grandel, Madeleine Haas und Nina Weiß die Elternschaft.
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Ob alte Hasen oder neue Mitglieder – alle einte das gemeinsame Ziel, 
das Schulleben aktiv mitzugestalten und die Interessen der Elternschaft 
konstruktiv einzubringen. Schule lebt von Menschen, die Zeit, Ideen 
und Engagement einbringen. Dabei sind wir aber weder Superhelden 
noch Zauberer – auch wenn beides manchmal hilfreich wäre. Statt-
dessen hören wir zu, vermitteln, organisieren und unterstützen dort, wo 
Hilfe gebraucht wird.

SCHULJAHR 2025 / 2026SCHULJAHR 2025 / 2026

Ein Highlight des Schuljahres war das Schulfest im Mai. Der Eltern-
beirat übernahm dabei den Kaffee- und Kuchenverkauf. Dank zahl-
reicher Kuchen-, Torten- und Gebäckspenden war die Auswahl so 
groß, dass die Entscheidung nicht immer leichtfiel. Dafür möchten 
wir allen Eltern ganz herzlich danken – nicht nur für die vielen Lecke-
reien, sondern auch für die nette Atmosphäre und die vielen schönen 
Gespräche. Gerüchten zufolge sollen manche Gäste sogar mehrmals 
an unserem Stand vorbeigekommen sein – selbstverständlich nur, um 
die beeindruckende Auswahl noch einmal zu bewundern.
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ELTERNBEIRATELTERNBEIRAT

Neben solchen Aktionen verstand sich der Elternbeirat während des 
gesamten Schuljahres als Bindeglied zwischen Elternhaus und Schule. 
Wir griffen Ideen auf, unterstützten bei Anliegen und wollten dazu 
beitragen, dass sich unsere Schülerinnen und Schüler an unserer 
Schule wohlfühlen.

Unser herzlicher Dank gilt der Schulleitung, den Lehrkräften, dem 
Sekretariat, der Nachmittagsbetreuung, den Hausmeistern sowie allen 
Mitarbeitenden der Schule, Schülerinnen und Schülern und ihren Fami-
lien für die vertrauensvolle Zusammenarbeit im vergangenen Schuljahr.

Und sollte beim nächsten Schulfest wieder ein Stück Kuchen übrig 
bleiben, werden wir uns selbstverständlich auch dieser Herausforde-
rung mit vollem Einsatz stellen.

Wir wünschen der gesamten Schulfamilie erholsame Sommerferien 
und freuen uns auf ein Wiedersehen im neuen Schuljahr.

Tanja Schuster-Knook und Dagmar Grandel
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Postfach 1115  I  93074 Bad Abbach  I  Telefon 0172 - 1333516  I  E-Mail: info@AUKTIONEN-ROETZER.de

www.AUKTIONEN-ROETZER.deA U K T I O N E N RÖTZERRÖTZER
VV  EE  RR  TT  RR  AA  UU  EE  NN  SS  VV  OO  LL  LL    --  ZZ  UU  VV  EE  RR  LL  ÄÄ  SS  SS  II  GG  

TEILAUKTIONEN I VERKAUF

Oft ist es so, dass Firmen durch die Krise in wirtschaftliche Turbulenzen geraten. Gerade hier setzen wir an - 
mit BACK TO CAPITAL, ießt wieder frisches Kapital in ihre Firma und verschafft neue großzügige, sofort 
greifbare Spielräume.
 
Dies geschieht durch unsere 
TEILAUKTION an den Meistbietenden 
ihres eigenen ANLAGEVERMÖGENS.

WIE ES FUNKTIONIERT?

NEUES KAPITAL + 
TEILE ANLAGEVERMÖGEN

AUSKEHR DERAUKTIONSERLÖSE

NEUE WERT-SCHÖPFUNG

BAUMASCHINEN-
AUKTIONEN FÜR

BAUUNTERNEHMEN

LANDMASCHINEN-
AUKTIONEN FÜR

LANDMASCHINENHANDEL

AUTOMOBIL-AUKTIONEN
FÜR AUTOHÄUSER

AUKTIONEN FÜR
UNTERNEHMEN & HANDEL

BEWERTUNGEN
 GOING-CONCERN-PRINZIP 

WERTERMITTLUNGEN &
INVENTARISIERUNGEN

IMMOBILIEN-
VERWERTUNG

HAUSHALTS- & NACH-
LASSVERSTEIGERUNGEN

FIRMENAUFLÖSUNGEN &
LAGERRÄUMUNGEN

> nehmen 
    Sie Kontakt auf

Wir vom Team AUKTIONEN RÖTZER leben die Expertise der schnellen und zuverlässigen Abwicklung. 
Wir können auf fundierte Unternehmererfahrung zurückblicken. Unsere Geschäftsadresse bendet sich in 
Bad Abbach (Bayern). Im Auftrag unserer Kunden ist Herr Andreas Rötzer als AUKTIONATOR unterwegs, 
regional, bayernweit und überregional. Von der Inventarisierung und Bewertung ( Going Concern ), 
Datenaufbereitung für Winsolvenz, über die AUKTION/VERWERTUNG Online o. 
Präsenz, bis hin zur Abholung, Abrechnung und Auskehr des Verwertungserlöses 
kümmern wir uns treuhänderisch. Mit unserem “Know-how“ und Netzwerk haben 
wir die optimalen Voraussetzungen um den besten Weg für Ihr 
Unternehmen/Handel zu nden, lassen Sie uns diesen 
gemeinsam gehen.

Unseren Auftraggebern werden nachfolgende 
Leistungen angeboten:

Privatkunden und Unternehmer:

-“BACK TO CAPITAL“ Verwertung nicht mehr 
 benötigtem Anlagevermögen für frisches Kapital.
-Betriebs- und Standortschließungen
-Immobilienverwertung
-Land- und Baumaschinenauktionen vor Ort
-Haushalts- und Nachlaßverwertungen
-professionelle Verwertung 
-Bewertungen ( Going Concern )
-Bestandsaufnahme mit Fotodokumentation 
 

Ihr AUKTIONATOR
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UNSER SCHULFEST 2026 UNSER SCHULFEST 2026 
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AUFTRITT: WAHLFACH TANZENAUFTRITT: WAHLFACH TANZEN
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UNSER SCHULFEST 2026UNSER SCHULFEST 2026
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AUFTRITT: SCHULBAND UND CHORAUFTRITT: SCHULBAND UND CHOR
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E-SPORTS TURNIER AM SCHULFEST E-SPORTS TURNIER AM SCHULFEST 



Weil’s um mehr als Geld geht.


Sparkasse
Regensburg

Eine Ausbildung für
heute. Und morgen.
Wir haben den Job, 
den du dir vorstellst. 
Bewirb dich jetzt:
www.sparkasse-regensburg.de/karriere

ANZEIGEANZEIGE
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UNSERE SMV  &UNSERE SMV  &

Unsere SMV – Ein Jahr voller Aktionen

Schon wieder ist ein Schuljahr vorbei – irgendwie verrückt, wie schnell 
die Zeit vergeht.

Bei uns war wieder einiges los: Die SMV organisierte zahlreiche Akti-
onen, plante Veranstaltungen und brachte immer wieder neue Ideen ins 
Schulleben ein.

Mit dabei sind:
Moritz Eltner (10c), Florentin Maier (10c), Lena Schmidbauer (10c), Maya 
Weiss (10c), Emma Kerékgyártó (10d), Gustavo Ayala Galvan (10d), Made-
line Grass (10d), Bastian Kreidl (9a), Stella Huth (9c), Leonie Kerres (9c), 
Lena Heitzer (8a), Helena Fayad (8b) und Veronika Rosenberger (7c).

Unterstützt werden wir dabei von unseren Verbindungslehrkräften Frau 
Eberle und Herrn Klemm. Ein herzliches Dankeschön geht außerdem 
an Frau Feuerer, die uns bis zum Herbst als engagierte und stets unter-
stützende Verbindungslehrerin begleitet hat. Danach übernahm Frau 
Eberle diese Aufgabe.

Bild aus dem September 2025 mit Frau Feuerer und Herrn Klemm
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DIE VERBINDUNGSLEHRKRÄFTEDIE VERBINDUNGSLEHRKRÄFTE

An Halloween wurden die kreativsten und gruseligsten Kostüme ausge-
zeichnet, an Fasching bei „Reise nach Jerusalem“ um die letzten Stühle 
gekämpft und zum Valentinstag konnten Schülerinnen und Schüler 
mit Rosen und persönlichen Botschaften anderen eine kleine Freude 
bereiten. Natürlich durften auch unsere gesunden Pausen nicht fehlen. 
So war über das ganze Schuljahr hinweg immer etwas geboten.

Außerdem verabschieden wir in diesem Jahr unsere Zehntklässlerinnen 
und Zehntklässler. Vielen Dank für euren Einsatz, eure Ideen und die 
Zeit, die ihr in die SMV investiert habt!

Die nächsten Seiten zeigen die Highlights aus unserem SMV-Jahr.

Emma Kerékgyártó (10d) 
für die SMV

Bild aus dem Februar 2026 mit allen SMV-Mitgliedern und Frau Eberle
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SMV  HALLOWEEN-AKTIONSMV  HALLOWEEN-AKTION
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UNSERE SMVUNSERE SMV
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SMV VALENTINSTAGSMV VALENTINSTAG
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Bewegung tut dem Körper gut und hält rundum fit – in jedem Alter. Aber was tun, wenn man 
nicht so aktiv sein kann, wie man gern möchte? Wenn es mit der Beweglichkeit nicht klappt, 
z.B. nach einer Verletzung?

Wir, das Team vom Physiopark, sind in allen Fragen rund um die Bewegung und die Behand-
lung Ihr kompetenter Ansprechpartner! An 2 Standorten in Regensburg – dem Gewerbepark 
und dem Gesundheitsforum bei den Arcaden – bieten wir Ihnen u.a.:

 Physiotherapie mit Schwerpunkt Orthopädie und Rehabilitation
 Sportphysiotherapie
 Medizinische Trainingstherapie
 bedarfsgerechte individuelle Betreuung für Sportler und Vereine
 Rückenschmerz-Therapie

Physiopark IM GEWERBEPARK
Im Gewerbepark B 20  I  93059 Regensburg  I  Telefon: 09 41 - 60 71 58 - 0

Physiopark BEI DEN ARCADEN
Paracelsusstraße 2  I  93053 Regensburg  I  Telefon: 09 41 - 60 09 63 - 0

E-Mail: info@physiopark-regensburg.de  I  www.physiopark-regensburg.de

Bewegung heilt – wir bewegen Sie!

Karriere als Physio? Melde Dich einfach! 



7272

in Bogen

AUSBILDUNG
Supporte uns und starte deine zivile

als Verwaltungsfachangestellte/r (m/w/d)
im Bundeswehr Dienstleistungszentrum

Alles zum Job unter:
bundeswehrkarriere.de

ANZEIGEANZEIGE
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Besuchen Sie unsere Website 
www.fahrschule-koder.de 

www.vaz-opf.de 
Tel: 0941 – 79851-28 

 Verkehrs-Ausbildungs-Zentrum  Fahrschulen KODER  

                                  

 

Mit uns zusammen Hand in Hand 

erfolgreich und kostengünstig 

zum Führerschein 
 

Ausbildungsfahrschule aller Klassen 
 Motorrad-Klassen: M- Mofa AM15, A1, A2, A 
 PKW-Klassen: B, BF17, B197, BE, B96, 
 LKW-Klassen: C1, C1E, C, CE 
 Bus-Klassen: D, DE 
 Sonderklasse: L, T 

 

Fahrschulstandorte 

 
 

 

       Regensburg Stadt 
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ABSCHLUSS 2025 - 10A UND 10BABSCHLUSS 2025 - 10A UND 10B
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ABSCHLUSS 2025 - 10C UND 10DABSCHLUSS 2025 - 10C UND 10D
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ABSCHLUSS 2025 ABSCHLUSS 2025 
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AMBIENTEAMBIENTE
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ABSCHLUSS 2025 ABSCHLUSS 2025 
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AMBIENTEAMBIENTE

alle Fotos von Veronika Rosenberger (7c, PINDL NEWS) und Gunther Kössinger
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Manuela Schandri 
Beratungsstellenleiterin
Eilsbrunnerstr. 19 · 93161 Sinzing
Tel.: (0941) 38396125

www.schandri.altbayerischer.de

Wir erstellen Ihre 
Einkommensteuererklärung!

Wir beraten Mitglieder begrenzt 
nach § 4 Nr. 11 StBerG.

ANZEIGEANZEIGE
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AUSGEZEICHNETE KREATIVITÄT:AUSGEZEICHNETE KREATIVITÄT:

Zahlreiche Schüler/-innen unserer Realschule 
konnten sich beim Kunstwettbewerb „Regens-
burger Jugend malt und zeichnet“ über einen 
Platz in der Ausstellung des Donau-Einkaufs-
zentrums (DEZ) freuen.

Der Wettbewerb zählt zu den größten seiner 
Art in Ostbayern. Mehrere Tausend Bilder 
und Zeichnungen von Schüler/-innen werden 
jedes Jahr eingereicht, die besten Arbeiten 
anschließend in einer großen Ausstellung im 
DEZ präsentiert. Besonders erfreulich: Von den 

eingereichten Werken unserer Realschüler/-innen wurden nahezu alle 
für die Ausstellung ausgewählt.

Zusätzlich wurden gleich mehrere unserer Schüler/-innen mit Einkaufs-
gutscheinen ausgezeichnet: Alea Kubani, Balthasar Megele, Luna 
Hutzler und Lia Daitche (alle 9c), Lena Heitzer (8a), Leon Schulze (9a), 
Hannes Diehl (8c), Sami Hiltl (7d) sowie Marie Eltner, David Held und 
Luca Holzmannstetter (alle 10d).

Die Ausstellung war vom 17. Juni bis zum 4. Juli 2026 auf der Ausstel-
lungsfläche der Ebene 2 im DEZ zu sehen.

Text von Andreas Hanauer
Bilder von Gunther Kössinger 
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KUNSTWETTBEWERBKUNSTWETTBEWERB
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REGENSBURGER JUGEND REGENSBURGER JUGEND 
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QR-Code zum 
Instagram-Beitrag

Zwei weitere Werke aus 
der Ausstellung wurden 
in diesem Jahrbuch 
als Titelbilder der Jahr-
gangsstufen verwendet: 
6. Klassen von Alea 
Kubani (Seite 137) 
und 9. Klassen von Lia 
Daitche (Seite 189).

 

MALT UND ZEICHNETMALT UND ZEICHNET
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f/J Keine Grundgebühr

f/J Kompetente Fahrlehrer

f/J Moderne Motorräder

f/J Persönliche Betreuung

f/J Dritte Generation •

www.peters-drivingschool.de 

2x in Regensburg: 
• Weißenburgstr. 10
• Aussigerstr. 12

0172 3874007 Anruf oder WhatsApp möglich! 

f/J Keine Grundgebühr

f/J Kompetente Fahrlehrer

f/J Moderne Motorräder

f/J Persönliche Betreuung

f/J Dritte Generation •

www.peters-drivingschool.de 

2x in Regensburg: 
• Weißenburgstr. 10
• Aussigerstr. 12

0172 3874007 Anruf oder WhatsApp möglich! 
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Freizeitspaß für  
Wassernixen und 

Bahnenzieher.

Wenn Wasser ganz dein Element ist, bist du 
im  Westbad und Wöhrdbad genau richtig. 

Für Abwechslung sorgen unsere Rutschen, die 
Sprungtürme und unser vielseitiges Beckenangebot.

das-stadtwerk-regensburg.de

Rabatte für 
Schüler:innen, 
Studierende 

& Azubis 
bis 24 Jahre
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September  
16.09. Erster Schultag nach den Sommerferien 
18.09. Klassenelternabend für die Klassen 9 und 10 
22. – 26.09. Alpine Erlebniswoche der Klassen 6b und 6c in St. Ulrich / Österreich 
29.09. Klassenelternabend für die Klassen 5 und 6 
30.09. Klassengemeinschaftstag der Klassen 7b und 7c 
  
Oktober  
01.10. Klassenelternabend für die Klassen 7 und 8 
02.10. Klassengemeinschaftstag der Klassen 7a und 7d 
02.10. Vortrag Drogenprävention in den Klassen 8a und 8b 
06.10. Lernen lernen (Englisch) für die 5. Klassen 
06. – 10.10. Alpine Erlebniswoche der Klasse 6a in St. Ulrich / Österreich 
06. – 10.10. Abschlussfahrt der Klassen 10b und 10d an den Gardasee 
09.10. Vortrag Drogenprävention in der Klasse 8c 
09.10. Die Klassen 9a und 9c gehen ins Haus der Bayerischen Geschichte mit  

Hr. Kössinger und Fr. Kurtz / Escape Game „Ludwig I. und Lola Montez“ 
13. – 15.10. Klassenfahrt der Klassen 5a und 5d ins Schullandheim Gleißenberg 
15.10. Ausflug der Klasse 10a mit Fr. Marx-Büttner zum UKR (P.A.R.T.Y.-Tag) 
15.10. Besuch des Friedhofs der 9. Klassen (evangelisch) mit Fr. Thürheimer 
15. – 17.10. Klassenfahrt der Klassen 5b und 5c ins Schullandheim Gleißenberg 
16.10. Die Klasse 9b geht ins Haus der Bayerischen Geschichte mit  

Fr. Schneider und Fr. Kurtz 
21. – 23.10. Schüleraustausch mit Pilsen / Tschechien 
24.10. Die 9. Klassen gehen mit Fr. Schauer, Fr. Borgwardt, Fr. Habel und  

Fr. Schiedrich zum Tag der offenen Tür ins Amtsgericht  
24.10. Halloween-Aktion der SMV 
26. – 30.10. Abschlussfahrt der Klasse 10a nach Kroatien 
27. – 31.10. Abschlussfahrt der Klasse 10c nach Paris 
30.10. Domführung für die evangelischen Schüler und Schülerinnen der 5. Klassen  

mit Fr. Thürheimer 
30. – 31.10. Halloween-Aktion der Tutor/-innen mit Hr. Reichenberger in den 5. Klassen 
  
November  
03. – 07.11. Herbstferien 
10.11. Lernen lernen Mathematik für die 5. Klassen 
18.11. Fahrt aller 10. Klassen zur KZ-Gedenkstätte Flossenbürg 
20.11. Gemeinsames Frühstück, danach Ausflug der Klasse 7a in die Kickarena 

mit Fr. Habel und Fr. Wunderle 
21.11. Ausgabe der 1. Quartalsberichte 
21.11. Die 9. Klassen (ev.) und die 9a (kath.) besuchen das 

Bestattungsunternehmen „plan b“ mit Fr. Thürheimer und Fr. Halser 
27.11. Elternsprechtag für die Klassen 5-7 
  
Dezember  
01.12. Lernen lernen (Deutsch) für die 5. Klassen 
01.12. Unterrichtsgang der Klasse 7d mit Hr. Reichenberger zur Schottenkirche   
03.12. Theaterbesuch (die Kleinstadtnovelle) der Klassen 9a und 9b mit  

Fr. Schneider und Hr. Ried   
04.12. / 11.12 „Biobäuerin macht Schule“ – eine Biobäuerin besucht die 6. Klassen 
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04.12. Tischtennisturnier Stadtfinale 
04.12. Jürgen Mistol (Bündnis 90/ Die Grünen) besucht die Klassen 10b und 10c im 

Fach Politik und Gesellschaft 
09.12. Elternsprechtag für die Klassen 8-10 
12.12. – 17.02. Tutoren-Weihnachtsaktionen für die 5. Klassen – Besuch des 

Christkindlmarktes 
15.12. Französischer Tag für die 6. Klassen – der Französisch-Zweig stellt sich vor 
16.12. / 18.12 Erste-Hilfe-Kurs für die 10. Klassen 
16.12. Die Berufsberatung stellt sich in den 9. Klassen vor 
16.12. Tischtennis Bezirksfinale mit Hr. Ried 
17.12. Infoveranstaltung zur FOS für die 10. Klassen 
18.12. Besuch des Atombunkers in Nürnberg der Klasse 10b mit Fr. Krinner und 

Hr. Gammel 
18.12. Völkerballturnier der 5. und 6. Klassen 
19.12. Weihnachtsmarkt im Schulhaus 
22.12. – 05.01. Weihnachtsferien  
  
Januar  
08.01. Lernen lernen (Englisch) für die 5. Klassen 
14.01. Vortrag Hr. Wenzel von der Bundeswehr in den 10. Klassen evang.  
20.01 / 21.01. Vortrag „Alkohol im Straßenverkehr“ für die 10. Klassen 
22.01. Infoabend Wahlpflichtfächergruppen 
26. – 30.01. Wintersportwoche für die Klassen 7a und 7d in St. Ulrich / Österreich 
  
Februar  
03.02. Lernen lernen (Mathematik) für die 5. Klassen 
09.02. Die 9. Klassen besuchen die Pindl FOS 
12.02. Erste-Hilfe-Kurs für die 9. Klassen 
13.02. Ausgabe der 2. Quartalsberichte und der Zwischenzeugnisse 
16. – 20.02. Frühjahrsferien 
24.02. Die Klassen 7c und 7d gehen Eislaufen in der Donau-Arena mit Fr. Schauer, 

Fr. Feuerer und Hr. Uschold 
26.02. Internes Tischtennisturnier der 5. und 6. Klassen mit Hr. Ried 
26.02. Infoabend zum Übertritt in die 5. Klassen 
26.02. – 04.03. Projektwoche der Klasse 9a 
  
März  
02.03. Lernen lernen (Deutsch) für die 5. Klassen 
05.03. Tag des offenen Schulhauses 
06.03. Europatag in der Klasse 10c 
06. – 14.03. Irlandfahrt der 8. Klassen mit Hr. Kössinger, Hr. Uschold, Fr. Schauer und 

Fr. Uruc 
12.03. Basketball Stadtturnier der Jungen 
16. – 20.03. Projektwoche Nachhaltigkeit in den 5. Klassen 
16. – 20.03. Betriebspraktikum der 9. Klassen 
16. – 20.03. Wintersportwoche der Klassen 7b und 7c in St. Ulrich / Österreich 
17.03. Tag des Handwerks für die 8. Klassen 
18.03. Die Klasse 6c geht mit Fr. Thürheimer ins Kino  
18.03. Theaterbesuch des Stücks „Was das Nashorn sah“ der Klasse 6a mit  

Fr. Stunder 
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23. – 26.03. Osteraktionen im Dörnbergpark für die 5. Klassen 
23. – 27.03. Projektwoche der Klasse 9c 
23. – 26.03. Speaking Test der 10. Klassen 
24.03. Theaterbesuch des Stücks „Was das Nashorn sah“ der Klassen 5a und 5b 

mit Fr. Wiggenhauser und Fr. Blenke 
24.03. Stolpersteinverlegung Klasse 8a mit Fr. Borgwardt 
24. – 26.03. Schüleraustausch – tschechische Schülerinnen und Schüler besuchen uns 
27.03. Die Klassen 7b und 8c gehen in die Donau-Arena zum Eislaufen mit  

Fr. Schneider, Hr. Neulinger und Hr. Kössinger 
30.03. – 10.04. Osterferien 
  
April  
13.04. Ausbildungsscouts der IHK kommen in die 9. Klassen 
13.04. Lernen lernen (Englisch) für die 5. Klassen 
14.04. / 16.04. Erste-Hilfe-Kurs für die 7. Klassen  
16.04. Moscheebesuch der Klasse 7c zusammen mit den evangelischen Schüler/-

innen der anderen 7. Klassen mit Fr. Habel und Fr. Thürheimer 
21.04. Exkursion Innenministerium der Klasse 10c mit Fr. Krinner und Hr. Uschold 
22.04. Welttag des Buches – Klasse 5c mit Fr. Weingarten in Buchhandlung Pustet 
23.04. Welttag des Buches – Klasse 5a mit Fr. Blenke in Buchhandlung Pustet 
23.04. Volleyballturnier der 9. Klassen 
24.04. Ausgabe der 3. Quartalsberichte 
27.04. Welttag des Buches – Klasse 5d mit Fr. Weingarten in Buchhandlung Pustet 
27.04. Mündliche DELF-Prüfung der Klasse 9c_F 
29.04. Die Klasse 6b geht mit Fr. Thürheimer ins Kino 
29.04. Workshop Klasse 10c mit Fr. Seidl (Koordinatorin beim Hospiz in Pentling) 
30.04. – 08.05. Projektwoche der Klasse 9b 
  
Mai  
04.05. Lernen lernen (Mathematik) für die 5. Klassen 
05.05. Schriftliche DELF-Prüfung (Französisch) der Klasse 9c_F 
05.05. Schülermedientage der Klasse 7a mit Fr. Habel 
06.05. Berufsbildungsmesse in der Donau-Arena mit den 9. Klassen 
06.05. Stolpersteinverlegung mit den Schülerinnen und Schülern des Wahlfachs 

PINDL News mit Hr. Kössinger, Hr. Schiedeck und Fr. Krinner 
07.05. Brennballturnier der 7. Klassen 
07.05. Schulfest 
08.05. Welttag des Buches – Klasse 5b mit Fr. Blenke in Buchhandlung Pustet 
08.05. Hr. Kössinger ist mit dem Wahlfach PINDL News bei Radio Charivari 
08.05. Die Klasse 8b ist mit Fr. Krinner im Haus der Bayerischen Geschichte: 

Staatsaffäre – ein historisches Escape Game 
11. – 13.05. Klassenfahrt der 9. Klassen nach Berlin 
13.05. Die Klassen 8a und 8b fahren mit Fr. Borgwardt, Fr. Kurtz und Hr. Gammel 

in den Bayernpark 
15.05. Praktische Abschlussprüfung Kunst 
15.05. Workshop „Sicher verliebt“ Klasse 8b 
19. – 21.05. Probeunterricht 
20.05. Ausflugstag der Klasse 5a – Besuch des Kletterwaldes mit  

Fr. Wiggenhauser und Fr. Blenke 
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20.05. Ausflugstag der Klasse 5d – mit der Stadtmaus im Haus der Bayerischen 
Geschichte mit Hr. Rodorigo 

20.05. Ausflugstag der Klassen 5b und 5c - "Schule geht auf den Bauernhof - 
Lernen in der Natur statt im Klassenzimmer" mit Fr. Marx-Büttner und  
Hr. Klemm 

22.05. Die 6. Klassen gehen ins Haus der Bayerischen Geschichte mit  
Fr. Borgwardt, Fr. Wiggenhauser und Fr. Habel 

26.05. – 05.06. Pfingstferien 
  
Juni  
08.06. Klassengemeinschaftstag der Klasse 6c mit Fr. Thürheimer und Fr. Kögler 
09.06. Lernen lernen (Deutsch) für die 5. Klassen 
15. – 16.06. Mündliche DELF-Prüfung Klasse 10c_F 
17.06. Theaterbesuch des Stücks „Was das Nashorn sah“ der Klassen 8a und 8c 

mit Fr. Schneider 
18.06. Bekanntgabe der Jahresfortgangsnoten in den 10. Klassen  
19.06. Workshop „Sicher verliebt“ Klasse 8c 
22.06. Freiwillige mündliche Prüfungen in den 10. Klassen in sonstigen 

Vorrückungsfächern 
22.06. Ausflugstag der Klasse 9a mit Fr. Zauner und Hr. Ried in die Kickarena 
24.06. Abschlussprüfung Deutsch 
24.06. Klassentag der 6b mit Fr. Kubani, Fr. Schaer und Fr. Ottlinger – 

gemeinsames Frühstück, Gruppenaktionen und Ausklang im Park  
24.06. Klassenausflug der Klasse 9c mit Fr. Kilic und Hr. Neumeier in die 

Bowlinghalle, danach gemeinsames Essen und Ausklang im Park 
25.06. Abschlussprüfung Französisch 
25.06. Ausflugstag der Klassen 5a und 5d - "Schule geht auf den Bauernhof - 

Lernen in der Natur statt im Klassenzimmer" mit Fr. Marx-Büttner und  
Fr. Blenke 

26.06. Abschlussprüfung Englisch 
26.06. Coding-Projekt der Klasse 9b mit Fr. Schreiber 
26.06. Ausflugstag der Klasse 5d mit Fr. Weingarten – Gemeinsames Frühstück, 

danach Kinofilm „Woodwalkers 2“ im Garbo Kino mit Nachbesprechung  
29.06. Abschlussprüfung Mathematik 
30.06. Abschlussprüfung BwR 
  
Juli  
01.07. Abschlussprüfung Physik 
02.07. Abschlussprüfung Kunst 
07.07. Vocatium der 9. Klassen 
07.07. Klassengemeinschaftstag der Klasse 6a mit Fr. Stunder und Fr. Halser 
08.07. Ausflug der 10. Klassen nach Mödlareuth (Deutsch-Deutsches Museum) 
08.07. Ausflug nach Selb in das Porzellanikon der Klasse 9c_K zusammen mit den 

zukünftigen Kunstzweigschülerinnen und -schülern der 6. Klassen mit  
Fr. Kubani und Hr. Hanauer 

09.07. Basketballturnier der 8. Klassen 
09.07. Geschichtsexkursion zum Thema Regensburg damals und heute für die 

Klassen 7a und 7b mit Hr. Kössinger und Fr. Liedl 
10.07. Bekanntgabe der Abschlussprüfungsnoten der 10. Klassen und Meldung zur 

freiwilligen mündlichen Prüfung  
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13. – 14.07. Mündliche Abschlussprüfungen 
15.07. Die 9. Klassen fahren in die Bundeswehrkaserne mit Fr. Schauer, Fr. Habel 

und Fr. Liedl  
15. – 21.07. Nachhaltigkeitswochen der 7. Klassen 
16. – 21.07. Projekttage der 5., 6., 8. und 9. Klassen 
22.07. Ausflugstag für die 5. - 9. Klassen 
23.07. Sportolympiade 
24.07. Abschlussfeier der 10. Klassen 
28.07. Brettspieltag 
30.07. Klassengemeinschaftstag / Sporttag der Klasse 6c mit Fr. Thürheimer und 

Fr. Kögler 
31.07. Ausgabe Jahreszeugnisse und letzter Schultag vor den Sommerferien 

 
03.08. – 14.09.2026  Sommerferien!  

Bergstraße 13  ·  93080 Pentling
Tel. 0941 90350  ·  Fax  6309472

maler@wallauch.de  ·  www.wallauch.de

Handwerkstradition 
seit über 50 Jahren.

Stahlgerüstbau  ·  Fassadengestaltung   ·  Innenraumgestaltung
Betonsanierung  ·  Brandschutzbeschichtung  ·  Bodenbeschichtung

Wärmedämmverbundsysteme  ·  Raumakustik  ·  Beschriftungen

Handwerk bewegt !

ANZEIGEANZEIGE
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UNSER SCHULSANITÄTSDIENST:UNSER SCHULSANITÄTSDIENST:  

Der Schulsanitätsdienst unter 
Leitung von Herrn Burggraf ist 
ein wichtiger Teil unserer Schule. 
Jeden Tag sind drei Schulsani-
täterinnen und Schulsanitäter 
im Einsatz und helfen bei Verlet-
zungen oder Unwohlsein. In 
diesem Schuljahr konnten wir 
zehn neue Schulsanitäterinnen 
und Schulsanitäter für unser Team 
gewinnen und es dadurch erwei-
tern.

Außerdem freuen wir uns über unsere neuen Shirts, die vom Verein 
der Schulfreunde der Realschule gesponsert wurden und durch die wir 
schnell erkannt werden können. So leisten wir einen wichtigen Beitrag 
zur Sicherheit an unserer Schule.

Fotos: Stefan Burggraf, Gunther Kössinger
Text: Clara Viehöver (7d) und Salomé Urraca (7a), 

PINDL-News-Redaktion und Schulsanitätsdienst



9595

 IMMER FÜR EUCH DA! IMMER FÜR EUCH DA!



9696

JOURNALISTISCHES WAHLFACH: JOURNALISTISCHES WAHLFACH: 

Im Funkhaus von Radio Charivari und Gong FM in der Lilienthalstraße interviewten 
die PINDL-NEWS-Reporterinnen Theresa Siege (10c) und Clara Viehöver (7d) die 
Moderatorin und Chefredakteurin Anja Stubba. Im Aufnahmestudio erfuhren sie viel 
über die Arbeit beim Radio, aktuelle Nachrichten und den Alltag in einer Redaktion. 
Das rund 20-minütige Interview könnt ihr über den QR-Code anhören.

Fünf Dinge, die wir bei unserem Besuch gelernt haben:

1) Die besten Geschichten findet man oft direkt vor der Haustür.
Viele Themen entstehen aus dem, was in der Region passiert. Wer aufmerksam 
durch den Alltag geht und mit Menschen ins Gespräch kommt, entdeckt überall 
spannende Geschichten.

2) Nachrichten warten nicht.
Aktuelle Themen müssen schnell recherchiert und aufbereitet werden. Manchmal 
zählt jede Minute.

3) Gute Laune hört man.
Freundlichkeit und eine positive Ausstrahlung gehören zum Radio einfach dazu. 
Die Stimmung am Mikrofon überträgt sich auch auf die Zuhörerinnen und Zuhörer.

4) Eine gute Radiostimme braucht Übung.
Profis hören sich regelmäßig selbst an und arbeiten an ihrer Sprechweise. So 
werden Aussprache, Betonung und Sicherheit verbessert.

5) Radio ist Teamarbeit.
Hinter einer Sendung stehen viel mehr Menschen als nur die Moderatorinnen und 
Moderatoren. Redaktion, Technik und Vermarktung arbeiten eng zusammen.

Vielen Dank an Theresa Poltnigg (8b), deren freundliche Anfrage maßgeblich 
dazu beigetragen hat, dass dieser Besuch möglich wurde. Ein herzliches Danke-
schön geht außerdem an die PINDL-NEWS-Fotografin Vroni Rosenberger (7c), 
die unseren Besuch fotografisch begleitet hat und der dabei wie immer tolle 
Aufnahmen gelungen sind. Bedanken möchten wir uns auch bei Theresa Siege 
(10c) und Emma Kerékgyártó (10d), die sich über viele Jahre hinweg mit großem 
Engagement bei PINDL NEWS eingebracht haben. Mit ihrer guten Laune, ihren 
Ideen und – im Fall von Theresa – dem einen oder anderen kessen Spruch haben 
sie unser Wahlfach bereichert. Alles Gute euch beiden!

Die PINDL NEWS Redaktion und Wahlfachleiter Gunther Kössinger
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PINDL NEWSPINDL NEWS

Aktion „Sicherer Schulweg“Aktion „Sicherer Schulweg“

Apropos Radio Charivari …Apropos Radio Charivari …

Bereits im Oktober arbeiteten die PINDL Schulen und Radio Charivari 
bei der Aktion „Sicherer Schulweg“ zusammen. Noch bevor die Plakate 
aufgehängt wurden, lief dazu sogar ein Werbespot auf Radio Chari-
vari. Doch das Aufhängen von Plakaten allein war uns nicht genug: 
Also drehten wir kurzerhand ein unterhaltsames Instagram-Reel, um 
zusätzlich auf das Thema aufmerksam zu machen.

Hier findet ihr einige Eindrücke von den Dreharbeiten. Über den 
QR-Code könnt ihr euch das fertige Video ansehen.

PINDL NEWS
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WWAHLAHLFFACACHH

Im Wahlfach Atelier Kreativität stand gestalterisches Arbeiten im Mittel-Im Wahlfach Atelier Kreativität stand gestalterisches Arbeiten im Mittel-
punkt. Wir hatten die Möglichkeit, mit unterschiedlichsten Materialien punkt. Wir hatten die Möglichkeit, mit unterschiedlichsten Materialien 
und Techniken zu arbeiten und unsere eigenen Ideen umzusetzen. und Techniken zu arbeiten und unsere eigenen Ideen umzusetzen. 

Besonders spannend war das Besonders spannend war das Gestalten mit Gestalten mit 
SpraydosenSpraydosen, bei dem beeindruckende Kunst-, bei dem beeindruckende Kunst-
werke entstanden. Außerdem fertigten wir werke entstanden. Außerdem fertigten wir 
individuelle individuelle Charms aus ModelliermasseCharms aus Modelliermasse an  an 
und entwickelten dabei unsere gestalterischen und entwickelten dabei unsere gestalterischen 
Fähigkeiten weiter. Dabei lernten wir nicht nur Fähigkeiten weiter. Dabei lernten wir nicht nur 
verschiedene künstlerische Techniken kennen, verschiedene künstlerische Techniken kennen, 
sondern auch den bewussten Umgang mit sondern auch den bewussten Umgang mit 

Farben, Formen und Materialien. So wurde jede Stunde zu einer berei-Farben, Formen und Materialien. So wurde jede Stunde zu einer berei-
chernden Erfahrung voller Kreativität und künstlerischer Erfahrungen.chernden Erfahrung voller Kreativität und künstlerischer Erfahrungen.

Text oben von Text oben von Clara ViehöverClara Viehöver (7d, PINDL NEWS) (7d, PINDL NEWS)
Text rechts und Bilder von Text rechts und Bilder von Tanja KubaniTanja Kubani
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WAHLFACH SCHULSPIEL:WAHLFACH SCHULSPIEL:  
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FOTOSTORY UND VIDEOFOTOSTORY UND VIDEO
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WAHLFACH SCHULSPIELWAHLFACH SCHULSPIEL

Kunst: links von Lia Daitche (9c), rechts von Alea Kubani  (9c)Kunst: links von Lia Daitche (9c), rechts von Alea Kubani  (9c)
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Im Wahlfach LEGO Spike Prime tauchen 
unsere Schülerinnen und Schüler der 
5. Klassen spielerisch in die Welt der 
Technik und des Programmierens ein. Mit 
viel Begeisterung bauen sie eigene Modelle 
und Roboter aus LEGO und erwecken diese 
mithilfe von Sensoren und ersten Programmier-
kenntnissen zum Leben.

Dabei entstehen ganz unterschiedliche und krea-
tive Projekte: vom tanzenden Roboter über einen Snack-
roboter bis hin zu kleinen Kampfrobotern. Die Kinder lernen, 
wie sie Bewegungen steuern, auf Umgebungsreize reagieren und ihre 

Ideen Schritt für Schritt umsetzen können.

Besonders beeindruckend ist, wie schnell selbst 
die Jüngsten grundlegende Programmierkonzepte 
verstehen und anwenden. Das Wahlfach fördert 
nicht nur technisches Verständnis, sondern auch 
Kreativität, Teamarbeit und Problemlösefähig-

keiten – und macht dabei vor allem eines: richtig 
viel Spaß!

Wer ein paar unserer Bauprojekte im Einsatz sehen 
möchte folgt dem QR-Code. 

Kerstin Schreiber

WAHLFACH WAHLFACH LEGO SPIKELEGO SPIKE PRIME PRIME  
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KUNST VON CLARA VIEHÖVER, 7D KUNST VON CLARA VIEHÖVER, 7D 
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WERTE  MACHEN SCHULEWERTE  MACHEN SCHULE

Wir sind Jakob Mühlbauer und 
Frederik Fauser aus der 8a und 
haben die einjährige Ausbildung zu 
Wertebotschaftern im Programm 
„Werte machen Schule“ des Baye-
rischen Kultusministeriums abge-
schlossen. Dafür nahmen wir in 
Nürnberg an mehreren Ausbil-
dungsmodulen teil.

Als Wertebotschafter entwickeln 
wir Ideen, setzen Projekte wie die 
Freaky Fridays um, tauschen uns 
mit anderen Wertebotschaftern 
aus Bayern aus und haben ein 
offenes Ohr für unsere Mitschüle-
rinnen und Mitschüler.

Unser Ziel: eine Schule, in der 
Fairness, Respekt und Hilfsbe-
reitschaft selbstverständlich sind.

Und es geht weiter: Im kommenden 
Schuljahr startet das Wahlfach 
„Werte machen Schule“ mit Frau 
Borgwart und Frau Schneider.

Jetzt seid ihr dran: Welche Werte 
sind euch im Schulalltag beson-
ders wichtig – und wie könnt ihr 
selbst dazu beitragen, dass sie 
gelebt werden?

Frederik Fauser und Jakob Mühlbauer 
(Wertebotschafter, 8a)



109109

FREAKY FRIDAYS - BUSINESSFREAKY FRIDAYS - BUSINESS
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FREAKY FRIDAYS FREAKY FRIDAYS 
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FREAKY FRIDAYSFREAKY FRIDAYS
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ZUSAMMENARBEIT MIT DERZUSAMMENARBEIT MIT DER

Erinnerung, die verbindet
In diesem Schuljahr setzten wir unsere Zusammenarbeit mit der Stol-
perstein-Initiative Regensburg fort. Stolpersteine sind kleine Messingta-
feln im Gehweg, die vor den ehemaligen Wohnorten an Menschen erin-
nern, die während der Zeit des Nationalsozialismus verfolgt, deportiert 
oder ermordet wurden. Nach den Projekten der sechsten Klassen und 
der Spendensammlung im vergangenen Schuljahr wurden die betei-
ligten Schülerinnen und Schüler gleich zu Beginn des Schuljahres im 
Rahmen einer Feierstunde für ihr Engagement geehrt.

Im Frühjahr nahm die Klasse 8a an der Verlegung der Stolpersteine für 
Alfred und Esther Grünhut teil. Die Präsentation von Jonas und Julian 
(8a) auf den folgenden Seiten vermittelt eindrucksvolle Einblicke in 
diese bewegende Veranstaltung. Außerdem begleitete das journalisti-
sche Wahlfach PINDL NEWS im Mai eine weitere Stolpersteinverle-
gung, setzte sich intensiv mit dem Thema auseinander und dokumen-
tierte die Veranstaltung fotografisch.

Über die QR-Codes (unten und S.116) finden Sie weitere Fotos und 
Bonusmaterial. Auch im kommenden Schuljahr möchten wir die Zusam-
menarbeit mit der Stolperstein-Initiative Regensburg fortsetzen. Die 
Planungen dafür haben bereits begonnen.

Text und Bilder: Gunther Kössinger
Projektleitung: Eva Schneider und Heike Borgwardt

Weitere Bilder von Julian Huber (8a), 
Jonas Fendrich (8a) und Veronika Rosenberger (PINDL NEWS, 7c)
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STOLPERSTEIN-INITIATIVE (RGBG.)STOLPERSTEIN-INITIATIVE (RGBG.)



114114

 



6. KLASSEN6. KLASSEN



116116



117117

Internet, TV & Telefon
aus Regensburg.

JETZT VERFÜGBARKEIT CHECKEN!

  Lokaler Service aus Regensburg
  FRITZ!Box WLAN-Router gratis 
  Kostenloser Wechselservice 

  0941 6985-545

  www.r-kom.de/check

Endlich bestes  
Internet zu Hause! 
Entspanntes Lernen und Arbeiten von  
zu Hause mit dem zuverlässigen Internet- 
anschluss von Ihrem regionalen Anbieter.

ANZEIGEANZEIGE
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KLASSE 5AKLASSE 5A

Klassenleitung: 
Iris Blenke und Helen Wiggenhauser

Nachmittagsbetreuung:
Manuela Wolf

Abou Talebu Hadi
Augustin Elias
Bachfischer Lean
Bauer Antonia 
Bozkurt Kian 
Chaouachi Enissa
Dağhan Timur
Dick Björn
Ganyonga Jordan
Greiner Sebastian
Grundt Joscha
Höfele Marius 
Immisch David  

Kalusa Ben 
Kammermeier Paul
Kellner Gabriel 
Koder Sananda-Jeshua 
Marxreiter Mila 
Mayer Ferdinand 
Merten Elias 
Nguyễn Helen 
Stiller Selin 
Svoboda Laura 
Zalmanovych Niko
Zirkl Frederik 
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KLASSE 5AKLASSE 5A
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KLASSE 5BKLASSE 5B

Klassenleitungsteam: 
Regina Eberle und Petra Marx-Büttner

Nachmittagsbetreuung:
Kübra Bülbül

Carrasco Pop Leonardo 
Dinesen Viggo 
Dobmeier Mia 
Eberhardt Jonathan
Forster Maximilian 
Friedrichsohn Mona  
Heitzer Moritz
Hogan Jonah 
Hümmer Sarah 
Hundhammer Heidi 
Kerscher Veit 
Knan Emilian 
Knook Moritz 
 

König Milan
Koos Miriam 
Kreuzer Lenny
Möhring Mila 
Morgott Sandro 
Munoz Ayala Elena 
Rauscher Johanna 
Schellerer Alisha 
Schuster Jonas 
Steimmer Jakob 
Stevanov Luka 
Viehöver Milo 
Zirngibl Lukas 
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KLASSE 5BKLASSE 5B
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KLASSE 5CKLASSE 5C

Klassenleitung: 
Daniel Klemm

Nachmittagsbetreuung:
Antonia Herrholz

Rothmüller Doreth
Schmeer Josef 
Schmidt Benjamin 
Schwarz Fabian 
Sellmaier Charlotte 
Siewert Theo 
Stang Johannes 
Steger Felix 
Streili Nora 
Ucan Ilyas Kaan 
Wolfseher Noah 
Zienert Helena 
 

Baier Patrick 
Bögl Leopold  
Darin Paul 
Ecarius Sebastian 
Hervai Valerie 
Heyl Noam 
Hoffmann Helena 
Lyubich Nico 
Muñoz Bahtiyar Louisa 
Paukert Victoria 
Plucienniczak Fabian 
Rappl Marco 
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KLASSE 5CKLASSE 5C
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Betz Johann 
Blumthaler Justus 
Fendrich Fiona 
Feser Nora 
Frank Maximilian 
Fuchsgruber Niklas 
Graßl Aaron 
Greiml Luca 
Hausladen Theresia 
Karl Leopold 
Kaspar Christiana
Kauschinger Paul 

KLASSE 5DKLASSE 5D

Klassenleitungsteam: 
Jana Weingarten und Massimiliano Rodorigo

Nachmittagsbetreuung: 
Yassin Domke

Kornhoff Finn 
Mayer Lina
Mergl Johannes 
Münzhuber Charlie 
Saller Helena 
Schneeberger Dominic 
Schweser Tim 
Sirek Filip 
Straller Maximilian 
Stümpfl Anton 
Wagner-Gerstl Victoria 
Weiß Laurence  
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KLASSE 5DKLASSE 5D
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BEGRÜSSUNG DER 5. KLASSENBEGRÜSSUNG DER 5. KLASSEN

Fotos: Veronika Rosenberger, Anna Bauhuber (beide 7c und PINDL NEWS)Fotos: Veronika Rosenberger, Anna Bauhuber (beide 7c und PINDL NEWS)
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ERLEBNISBAUERNHOF – 5B & 5CERLEBNISBAUERNHOF – 5B & 5C

Lernen in der Natur statt im Klas-
senzimmer – unter diesem Motto 
stand der Besuch der Klassen 
5b und 5c auf dem Erlebnis-
bauernhof von Dr. Franz Rieger. 
Dort erfuhren die Schülerinnen 
und Schüler Wissenswertes über 
Getreide und durften anschließend 
selbst Hand anlegen: Gemeinsam 
bereiteten sie ein Ackerstück vor 
und bepflanzten es. Das prakti-
sche Arbeiten machte den Kindern 
sichtlich Spaß.

Text und Bilder: Petra Marx-Büttner

Der Ausflug steht stellvertretend für viele 
gelungene Klassenausflüge, die im Klas-
senrat gemeinsam geplant wurden.
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SCHULLANDHEIM GLEISSENBERG  SCHULLANDHEIM GLEISSENBERG  
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TUTORENAKTION ZU HALLOWEENTUTORENAKTION ZU HALLOWEEN

Fotos und Bonusmaterial (QR): PINDL NEWS – Lena (8c), Theresa P. (8b) und Laura (8c)Fotos und Bonusmaterial (QR): PINDL NEWS – Lena (8c), Theresa P. (8b) und Laura (8c)  
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NACHHALTIGKEITSWOCHENACHHALTIGKEITSWOCHE
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5. KLASSEN5. KLASSEN

Fotos: Iris Blenke, Christina Zauner, Regina Eberle und Gunther KössingerFotos: Iris Blenke, Christina Zauner, Regina Eberle und Gunther Kössinger
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BIOLOGIE - 5. KLASSE BIOLOGIE - 5. KLASSE 

Tierisch was los im Biologie-
unterricht!

Im Biologieunterricht der 5. Klasse 
von Frau Marx-Büttner wurde es 
bunt, kreativ und flauschig: Die 
Schülerinnen und Schüler gestal-
teten liebevoll recherchierte Tier-
Steckbriefe – vom Maulwurf über das 
Alpaka bis hin zum Zwergkaninchen 
und zum Panda. Besonders ins Auge 
fielen die kreativen Extras: Origami-
Katzen, Hunde mit Wackelaugen 
und viele persönliche Fotos machten 
die Plakate zu echten Hinguckern.

Ganz nebenbei lernten die jungen 
Biologinnen und Biologen Span-
nendes über Lebensräume, Ernäh-
rung und besondere Eigenschaften 
ihrer Lieblingstiere. Manche Tiere 
schlafen 16 Stunden am Tag – was 
bei einigen Schülerinnen und Schü-
lern durchaus Neid auslöste.
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TIERSTECKBRIEFETIERSTECKBRIEFE
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STADTMEISTER IM TISCHTENNIS STADTMEISTER IM TISCHTENNIS 



137137

6. Klassen6. Klassen
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KLASSE 6AKLASSE 6A

Klassenleitungsteam: 
Isabel Stunder und Anna Halser

Nachmittagsbetreuung:
Birgit Krelle

Beblo Vinzent
Berger Magdalena 
Camara Tabara 
Fayad Jakob 
Goldmann Louis 
Gröger Julia 
Hauptvogel Pauline 
Hutzler Ella 
Jeouili Samuel 
Karaca Levent 
Kinast Laurin 
Koller Pauline  
Kuska Fiona

Link Charlotte 
Neumann Marie 
Remlein Lene 
Ringelhann Liliana 
Scheid Silas 
Spalthoff Nicklas
Stanca Samuel 
Steinmaier Elisa 
Stern Felix 
Weikl Simon
Weinholtzner Max
Wiedmann Sebastian
Yilmaz Habibe
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KLASSE 6AKLASSE 6A
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KLASSE 6BKLASSE 6B

Klassenleitung: 
Steffi Schaer und Tanja Kubani

Nachmittagsbetreuung:
Matthias Werner

Antesberger Vincent 
Bauer Jonas 
Boniakowski Carl-Maximilian 
Ederer Michael 
Färber Leopold 
Feigl Sebastian 
Halchin Nichita 
Hühne Sebastian
Krauße Christoph 
Kuhn Luca 
Lanzinger Luca 
Macha Piet  
Meisinger Dominik

Möller Felix 
Müller Philipp 
Musiol Maximilian 
Oelkers Niklas 
Rauch Noah 
Sammüller Raphael 
Schenkel Simon 
Schossig Malte 
Schreiber Simon 
Uhlig Christian
Weston Luca
Wicke Leander
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KLASSE 6BKLASSE 6B
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KLASSE 6CKLASSE 6C

Klassenleitungsteam: 
Helen Kögler und Lea Thürheimer

Nachmittagsbetreuung:
Antonia Herrholz

Bergdolt Leah
Cyrus Miriam
Daitche Stefanie 
Danzer Franziska 
Faltermeier Lena 
Gundel Ben 
Hackl Hilda
Leissle Luise
Menzel Sophie
Mersi Alexia
Petratschek Paul
Radu Noah  

Reiss Amelie
Schafbauer Linda 
Schatz Maria 
Sirtl Lina 
Stäbler Tim 
Stern Lisa 
Stieber Josepha 
Straube Julia 
Strobl Katharina 
Trautner Nino 
Wierzba Felicia
Wolf Alisa
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KLASSE 6CKLASSE 6C
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ALPINE ERLEBNISTAGEALPINE ERLEBNISTAGE
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6. KLASSEN – HERBST 20256. KLASSEN – HERBST 2025
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ALPINE ERLEBNISTAGE ALPINE ERLEBNISTAGE 

Bilder von Susan Ottlinger, Bilder von Susan Ottlinger, 
Massimiliano Rodorigo, Başak Massimiliano Rodorigo, Başak 
Uruc, Christian Ried und Regina Uruc, Christian Ried und Regina 
EberleEberle

Layout-Versuche auf S.144 von Layout-Versuche auf S.144 von 
Tabara Camara, Pauline Koller Tabara Camara, Pauline Koller 
und Elisa Steinmaier (alle 6a & und Elisa Steinmaier (alle 6a & 
PINDL NEWS)PINDL NEWS)
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6. KLASSEN – HERBST 20256. KLASSEN – HERBST 2025
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TISCHTENNISTURNIER 5 & 6TISCHTENNISTURNIER 5 & 6
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BASKETBALL – STADTFINALEBASKETBALL – STADTFINALE

Unten: Klasse 6c, Sieger beim internen Völkerballturnier Unten: Klasse 6c, Sieger beim internen Völkerballturnier 
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GESCHICHTE 6 : ANTIKE GÖTTERGESCHICHTE 6 : ANTIKE GÖTTER

Unterricht und Bilder: Eva SchneiderUnterricht und Bilder: Eva Schneider



151151

BIOLOGIE – 6. KLASSENBIOLOGIE – 6. KLASSEN

Bio-Bäuerin macht Schule
Im Dezember nahmen die sechsten 
Klassen im Rahmen des Biolo-
gieunterrichts am Projekt „Bio-
Bäuerin macht Schule“ teil. Dabei 
handelt es sich um ein gemein-
sames Projekt der Öko-Modell-
region „Stadt.Land.Regensburg“ 
und der Biostadt Regensburg. Ziel 
des Workshops ist es, Wissen über den ökologischen Landbau und 
nachhaltige Entwicklung kindgerecht und interaktiv zu vermitteln.

Bio-Bäuerin Frau Ziegaus stellte ihren Erlebnisbauernhof vor. Dabei 
erfuhren die Schülerinnen und Schüler, wie sich die Haltung von 
Hühnern in einem ökologischen und einem konventionellen Betrieb 
unterscheidet. Mit Stoffhuhn „Hilda“ wurde veranschaulicht, wie viele 
Hühner sich einen Quadratmeter Stallfläche teilen müssen und wie sich 
die Platzverhältnisse in verschiedenen Haltungsformen unterscheiden.

Begleitet wurde der Workshop in der Klasse 6c von einem TVA-Team, 
das einige Schülerinnen und Schüler unter anderem zu ihrem Einkaufs-
verhalten interviewte.

Text und Bilder: 
Petra Marx-Büttner
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„UNTER ARCHÄOLOGEN“  – KUNST 6„UNTER ARCHÄOLOGEN“  – KUNST 6

oben: Bilder und Unterricht von Tanja Kubani oben: Bilder und Unterricht von Tanja Kubani 

Die 6. Klassen im Haus der Bayerischen Geschichte. Bild: Eva Schneider  Die 6. Klassen im Haus der Bayerischen Geschichte. Bild: Eva Schneider  
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KLASSE 7A KLASSE 7A 

Klassenleitungsteam:Klassenleitungsteam:  
Vera Habel und Maria Wunderle

Nachmittagsbetreuung:Nachmittagsbetreuung:
Marie-Pierre Gerl

Auerswald Marlene
Bachl Jutglà Ines
Daut Vincent
Do Duc Victor
Engler Vincent
Fákó Emeric
Feuerer Emil
Frauenholz Anna
Geistreiter Nico
Haas Hannah
Hedwig Simon
Krummrein Niklas
Lieschke Jonas

Munoz Ayala Mario 
Nöth Moritz
Parkin Samuel
Pathania Chirag
Pöschl Jonathan 
Rauch Emilian 
Schober Josephine
Urraca Salomé
Warkentin Jonas
Weber Korbinian
Woske Moritz
Yaman Berin
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TECHNIK & FRANZÖSISCHTECHNIK & FRANZÖSISCH
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KLASSE 7BKLASSE 7B

Klassenleitungsteam: 
Gunther Kössinger und Birgit Liedl

Nachmittagsbetreuung:
Birgit Fuß

Bauhaus Charlene-Elaine 
Becka Alexander 
Berger Benjamin 
Biersack Johanna 
Brandl Denniz 
Constien Justus 
Dettenhofer Tim 
Dietz Max 
Fuchs Rafael 
Haimel Samuel 
Hardt Oliver 
Hönicke Lucas  

Karsch Bruno 
Klinger Julia 
Kylius Amelie 
Linthaler Leo 
Niedermeier Maximilian 
Schemm Ina 
Schmitt Patrick 
Schöckle Yara 
Schuster Theo 
Setz Julia 
Süß Pauline
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WIRTSCHAFTWIRTSCHAFT
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KLASSENFOTOWETTBEWERBKLASSENFOTOWETTBEWERB

✈
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DAS FLIEGENDE KLASSENZIMMERDAS FLIEGENDE KLASSENZIMMER

Text und Bilder: Gunther KössingerText und Bilder: Gunther Kössinger

Für den EF-Wettbewerb „Das flie-
gende Klassenzimmer“ verwan-
delte sich der Englischraum der 7b 
in ein Flugzeug auf großer Reise. 
Bereits zuvor war im Klassenrat 
gemeinsam geplant, gebastelt 
und überlegt worden, wie aus 
dem Raum eine möglichst origi-
nelle „PINDL Airlines“-Maschine 
werden könnte.

Am Tag des Fotoshootings wurde 
aus dem Klassenzimmer endgültig 
ein Ferienflieger: Sonnenbrillen, 
Hawaiihemden, Koffer und 
Urlaubsstimmung inklusive. Auch 
die Sonnencreme mit Lichtschutz-
faktor 50 durfte natürlich nicht 
fehlen. Ein besonderes Highlight 
war außerdem die riesige Welt-
kugel, die Sportlehrerin Frau 
Gürtler zur Verfügung stellte. Auch 
die Einnahmen vom Plätzchen-
verkauf beim PINDL Weihnachts-
markt kamen noch zum Einsatz: 
Von den erwirtschafteten 30 
Euro wurden Kostüme für unsere 
Stewardessen Yara und Julia 
gekauft.

Mit Teamgeist, Humor und viel 
Liebe zum Detail entstand schließ-
lich ein unterhaltsames Klassen-
foto. Der Einsatz zahlte sich aus: 
Unter rund 180 teilnehmenden 
Klassen erreichte die 7b einen 
starken 38. Platz – Malta knapp 
verpasst, aber dafür jede Menge 
gute Erinnerungen gewonnen.
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KLASSE 7CKLASSE 7C

Klassenleitungsteam: Klassenleitungsteam: 
Amanda Schauer und Lena Feuerer

Nachmittagsbetreuung:Nachmittagsbetreuung:
Lucia-Marlene Müller

Bauhuber Anna
Beer Moritz 
Bischof Felix 
Däschlein Theodor 
Deml Luisa 
Gripshi Ajsel 
Hetze Luise 
Höcherl Lena 
Hummel Georg 
Hunt Mercedes 
Kaiser Devin 
Kramer Franz-Ludwig
 

Ludwig Jonas
Mergl Sebastian
Müller Dany
Rosenberger Veronika 
Schmidt Valentin 
Schnaitl Jayden 
Schuß Fabian 
Spalthoff Paul 
Süß Lukas
Troup Konstantin
Westermann Moritz
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WIRTSCHAFTWIRTSCHAFT
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KLASSE 7DKLASSE 7D

Klassenleitungsteam: 
Dominik Uschold und Dieter Knan

Nachmittagsbetreuung:
Emma Hausladen

Albrecht Ina
Apfelbacher Fiona
Bartholomäy Leonie 
Büschgens Robin
Friedrichsohn Lilli
Hiltl Sami
Jobst Lara
Kloss Adrian
Leipold Johannes
Meixner Lina
Murche Valea

Neumeier Finja
Pflügl-Smajlaj Lion
Pilz Viktoria
Rengstl Vigo
Sainis Stella
Schmidbauer Johanna
Schwarz Ella
Sterzing Etienne
Strahl Luisa
Tartaglia Bruno
Viehöver Clara
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KUNSTKUNST  
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TSCHECHIENAUSTAUSCHTSCHECHIENAUSTAUSCH
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PARTNERSCHULE IN PILSENPARTNERSCHULE IN PILSEN



 

 

 

                                      

  

 

  

 

 

 

 

  

  

  

 

 

                         

 

 [Foto: Julia Klinger/Ina Schemm, 7b) 

 

 

 

 

 

Du hast die Erde erschaffen. Sie hat Bäume mit Ästen,  

sie hat einen weißen Himmel, sie hat Kälte 

und Wärme und sie hat Licht. Es gibt Tiere,  

die unter dem Gefrierpunkt leben. Die Erde ist  

verzweigt. Es gibt Nester und  

Spuren von Tieren. Du hast einen Weg  

für die Menschheit gebildet. Ich suche dich 

und hoffe, dass ich dich finde. Und wenn ich dich 

nicht finden sollte, werde ich 

auf dich warten. 
[Tim Dettenhofer, 7b] 

 

 

Ich gehe raus 

es ist so kalt 

hier sind so viele 

Äste, dass sie fallen. 

 

Es kommt Licht 

ich folge dem Weg 

so viele Spuren von Tieren 

der Himmel 

so weiß. 

 

Ich hoffe, Zuhause ist der 

Ofen warm und heiß. 

[Rafael Fuchs, 7b] 

 

 

die Äste bewegen sich im Wind er bewegt die weißen Wolken 

am Himmel geschwind unter dem Gefrierpunkt fällt kein Licht weil es 

sehr verzweigt ist und auch dicht kalt hoffen die Bewohner der Nester 

Spuren auf dem Weg zu finden so wie gestern sie warten 

auf den fallenden Schnee bis er zu einem Weg wird mit einer Tasse Tee 

[Pauline Süß, 7b] 
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KATH. RELIGION – 7BKATH. RELIGION – 7B
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TEAMWETTBEWERB – 7A_F TEAMWETTBEWERB – 7A_F 

Félicitations, 7a! Unsere Klasse 7a hat 
gemeinsam mit ihrer Französischlehrerin 
Frau Haltmaier im Rahmen der deutsch-
französischen Freundschaft am bundes-
weiten Internet-Teamwettbewerb teil-
genommen. In diesem Jahr waren rund 
100.000 Schülerinnen und Schüler aus 
ganz Deutschland angemeldet – und wir waren mit dabei!

Die Teams bearbeiteten spannende Fragen zu Frankreich, der Franko-
phonie und Europa. Die Themen reichten von Sport über Geschichte 
bis hin zu Kultur. Der Wettbewerb fand am Vormittag in einer Doppel-
stunde statt – mit viel Teamgeist, voller Konzentration und vor allem: mit 
richtig viel Spaß.

Das Ergebnis kann sich sehen lassen: Die 7a erreichte einen starken 
19. Platz von 225 teilnehmenden Klassen.

Text: Stephanie Haltmaier, Bilder: Stephanie Haltmaier und Gunther Kössinger



168168 Bilder: Bernhard Schiedeck, Helen Kögler, Anna Halser, Salomé Urraca (7a),Bilder: Bernhard Schiedeck, Helen Kögler, Anna Halser, Salomé Urraca (7a),
Kunst (gegenüberliegende Seite, mittig): Clara Viehöver (7d)Kunst (gegenüberliegende Seite, mittig): Clara Viehöver (7d)
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ST. ULRICH AM PILLERSEEST. ULRICH AM PILLERSEE

Layout-Ideen von PINDL News:Layout-Ideen von PINDL News:
Veronika Rosenberger (7c), Anna Bauhuber (7c) und Luisa Strahl (7d)Veronika Rosenberger (7c), Anna Bauhuber (7c) und Luisa Strahl (7d)
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KATH. RELIGION – 7. KLASSENKATH. RELIGION – 7. KLASSEN

Ein biblisches Gleichnis künstlerisch gestaltenEin biblisches Gleichnis künstlerisch gestalten

Mit großem Eifer setzten die katholischen Schülerinnen und Schüler Mit großem Eifer setzten die katholischen Schülerinnen und Schüler 
der Klassen 7a und 7d das Gleichnis Jesu vom barmherzigen Sama-der Klassen 7a und 7d das Gleichnis Jesu vom barmherzigen Sama-
riter (Lk 10,25–37) gestalterisch um und beschäftigten sich dabei mit riter (Lk 10,25–37) gestalterisch um und beschäftigten sich dabei mit 
zentralen Botschaften der Verkündigung Jesu.zentralen Botschaften der Verkündigung Jesu.

Bild: Lara Jobst, 7dBild: Lara Jobst, 7d

Im Lernbereich „Ökumene – Im Lernbereich „Ökumene – 
Verbindendes führt zusammen!“ Verbindendes führt zusammen!“ 
gestalteten die Schülerinnen gestalteten die Schülerinnen 
und Schüler der Klassen 7a und und Schüler der Klassen 7a und 
7d eigene Ikonen. Begleitet von 7d eigene Ikonen. Begleitet von 
orthodoxer Musik zeichneten orthodoxer Musik zeichneten 
sie die Umrisse einer Ikone, sie die Umrisse einer Ikone, 
wählten einen passenden Psalm wählten einen passenden Psalm 
und vollendeten ihr Werk farb-und vollendeten ihr Werk farb-
lich. So entstanden eindrucks-lich. So entstanden eindrucks-
volle und ganz persönliche volle und ganz persönliche 
Kunstwerke.Kunstwerke.

Texte und Unterricht: Dieter KnanTexte und Unterricht: Dieter Knan
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KLASSE 8AKLASSE 8A

Klassenleitungsteam: 
Manuel Gammel und Heike Borgwardt

Nachmittagsbetreuung:
Manuel Pertler

Babori Anton
Baumann Simon 
Biersack Gregor 
Brandl Finn 
Fauser Frederik 
Fendrich Jonas
Gomez Barreras Mateo
Haller Samira 
Heitzer Lena 
Henkel Fabian 
Huber Julian 
Koller Benjamin
Korkmaz Giray

Kruitbosch Tim 
Kutsche Oscar 
Leipert Vanessa 
Löffler Luis 
Mühlbauer Jakob 
Ott Emilio 
Ratzke Josef 
Steinhäußer Paul 
Tyrra Kilian
Vrević Amar
Weiss Hannes
Zirzlmeier Thomas Tim  
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TECHNIKTECHNIK
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KLASSE 8BKLASSE 8B

Klassenleitungsteam: 
Frau Schmid-Oswald und Frau Kurtz

Nachmittagsbetreuung:
Janine Goes

Abou Talebu Mohamad
Balic Sara 
Bauer Theodor 
Clabunde Kiara 
D´ Antoni Luisa
de Castro Kisslinger Rodrigues
Engl Sebastian
Fayad Helena
Frieß Maria
Fröhlich Florian
Hoibl Sebastian 
Lyubich Leonie 
Makos San 

Meier Kilian
Peters Till
Poltnigg Theresa
Vukovic Luis
Rieder Luisa 
Scheide Mathilda
Schnadenberger Layla
Schulz Luca 
Teran Hanna 
Tiryaki Ceylin
Töser Tim 
Winter Gabriel
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WIRTSCHAFT & KUNSTWIRTSCHAFT & KUNST
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KLASSE 8CKLASSE 8C

Klassenleitungsteam: 
Stefan Neulinger und Eva-Maria Schneider

Nachmittagsbetreuung:
Manuel Pertler

Bachfischer Milan 
Bierler Miriam
Delija Adriana 
Diehl Hannes 
Feldmeier Marie
Flieter Maria 
Fürmann Moritz 
Gerloff Ben
Grimser Cilla 
Hirtreiter Hannes 
Hogan Aidan
Hyseni Bianca 
Kaufmann Konstantin-Martin 
Lachner Noemi  

Mischin Sonja-Sophie 
Mühlmann Lena 
Pöhlmann Leila
Reuter Pauline
Riebel Ferdinand
Scheck Laura
Ströbl Marlene
Tetos Ioannis 
Uzuner Sumalee
Völkl Sebastian
Weber Merit 
Zahn Alexander
Zeis Julia
Ziegler Luisa 
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KUNST & FRANZÖSISCHKUNST & FRANZÖSISCH
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IRLANDFAHRT -  ANREISE IRLANDFAHRT -  ANREISE 
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KILBEGGAN & GALWAYKILBEGGAN & GALWAY
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CLIFFS OF MOHER CLIFFS OF MOHER 
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KILLARY FJORDKILLARY FJORD
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TURLOUGH MUSEUM & ARIGNA TURLOUGH MUSEUM & ARIGNA 
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GIANT‘S CAUSEWAYGIANT‘S CAUSEWAY
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BELFAST & DUBLINBELFAST & DUBLIN

Bilder von Bilder von 
Gunther Kössinger, Gunther Kössinger, 

Dominik Uschold,Dominik Uschold,
 Theresa Poltnigg (8b), Theresa Poltnigg (8b),

 Laura Scheck (8c),  Laura Scheck (8c), 
Lena Mühlmann (8c) Lena Mühlmann (8c) 

und Luisa Ziegler (8c)und Luisa Ziegler (8c)



185185

Fast genauso unvergesslich wie Irland selbst Fast genauso unvergesslich wie Irland selbst 
waren die Überfahrten. Auf der Hinfahrt waren die Überfahrten. Auf der Hinfahrt 
konnten wir bei Sonnenschein an Deck konnten wir bei Sonnenschein an Deck 
entspannen – gekrönt von der Sichtung einer entspannen – gekrönt von der Sichtung einer 
Delfinschule. Die Rückfahrt wurde durch den Delfinschule. Die Rückfahrt wurde durch den 
starken Seegang zum Abenteuer: Unsere starken Seegang zum Abenteuer: Unsere 
Fähre legte mit deutlicher Verspätung ab, Fähre legte mit deutlicher Verspätung ab, 
und Plastikflaschen rollten über den Kabinen-und Plastikflaschen rollten über den Kabinen-
boden.boden.

Text: Laura Scheck (8c), Lena Mühlmann (8c) Text: Laura Scheck (8c), Lena Mühlmann (8c) 
und Theresa Poltnigg (8b) – alle PINDL NEWSund Theresa Poltnigg (8b) – alle PINDL NEWS

Hintergrundbild: Mit KI erstellt  von Lena Mühlmann (8c) Hintergrundbild: Mit KI erstellt  von Lena Mühlmann (8c) 
  

verbrachten. So konnten wir nicht nur das Land, sondern auch verbrachten. So konnten wir nicht nur das Land, sondern auch 
den irischen Alltag, das Essen und die Kultur kennenlernen.den irischen Alltag, das Essen und die Kultur kennenlernen.

Auf unserem Programm standen viele beeindruckende Orte: Auf unserem Programm standen viele beeindruckende Orte: 
der Giant’s Causeway mit seinen markanten Basaltsäulen, die der Giant’s Causeway mit seinen markanten Basaltsäulen, die 
spektakulären Cliffs of Moher und der idyllische Killary Fjord. spektakulären Cliffs of Moher und der idyllische Killary Fjord. 
Außerdem erkundeten wir die Städte Galway, Monaghan, Belfast Außerdem erkundeten wir die Städte Galway, Monaghan, Belfast 
und Dublin. Ein Besuch im National Museum of Ireland vermittelte und Dublin. Ein Besuch im National Museum of Ireland vermittelte 
spannende Einblicke in die Geschichte und Kultur des Landes.spannende Einblicke in die Geschichte und Kultur des Landes.

UNSERE IRLANDFAHRTUNSERE IRLANDFAHRT

Mit der Fähre von Cherbourg nach Mit der Fähre von Cherbourg nach 
Dublin begann unsere Reise über Dublin begann unsere Reise über 
die grüne Insel. Von dort ging es die grüne Insel. Von dort ging es 
weiter nach Galway und später weiter nach Galway und später 
nach Monaghan, wo wir jeweils nach Monaghan, wo wir jeweils 
zwei Nächte bei Gastfamilien zwei Nächte bei Gastfamilien 
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TAG DES HANDWERKS TAG DES HANDWERKS 

Fotos: KöFotos: Kö
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8. KLASSEN8. KLASSEN
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JUNGES THEATER –  8. KLASSEN JUNGES THEATER –  8. KLASSEN 

Mitte links: Zeichnung von Samira Haller, 8a
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9. Klassen9. Klassen
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KLASSE 9AKLASSE 9A

Klassenleitungsteam: 
Christina Zauner und Andreas Hanauer

Nachmittagsbetreuung: 
Ezgi Uruc

Bieder Marcel 
Ehrl Felix 
Häupl Nicolas 
Heinig Franziska 
Herbst Mika 
Hof Michael 
Husakovic Noa 
Kreidl Bastian 
Menninger Lina 
Mersi Constantin 
Niedermeier Lea-Sophie 
Pfeifer Tim  
Prahs Alexander

Regner Maria 
Renka Raphael 
Rummage Christopher
Scheuerer Fabian 
Schmidt Kai
Schulze Leon
Seterino Salvatore
Truppel Sebastian
Validzic Roko
Wallauch Maximilian
Weickmann Matthias 
Wittke Linus
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TECHNIKTECHNIK



192192

KLASSE 9BKLASSE 9B

Klassenleitungsteam: 
Andreas Strobel und Başak Uruc

Nachmittagsbetreuung: 
Ezgi Uruc

Avsar Kaan
Brunner David Liam 
Bucher Korbinian 
Busch Leo 
Czaika Nevio 
Deml Leopold 
Dressel Fabian 
Grütz Jonas 
Höcherl Bastian 
Klingseis Fritz 
Koder Johannes 
Komes Victoria
Kürzinger Tim 

 

Meindl Julian 
Müller Marta 
Närger Simon 
Ott Julia
Parkin Finnley 
Schafbauer Emma 
Schäfer Luis 
Scheid Merlin 
Schmidl Levi 
Schubert Moritz 
Siska Alexander 
Theuer Kilian 
Zienert Nikolas  
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WIRTSCHAFTWIRTSCHAFT
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KLASSE 9CKLASSE 9C

Klassenleitungsteam: 
Ümmühan Kilic und Holger Neumeier

Nachmittagsbetreuung: 
Ezgi Uruc

Daitche Lia
Deinert Antonia 
Deininger Elias 
Freund Leopold 
Götzinger Sophia 
Graßl Benedikt 
Hofer Emilia 
Huth Stella 
Hutzler Luna 
Kappes Cornelius 
Kerres Leonie 
Kubani Alea 
Kylius Anne  

Megele Balthasar 
Peters Nelly 
Sadlowski Niklas 
Sailer Louay 
Saller Juliana 
Schmehle Fanny 
Schmöller Lene 
Schossig Vincent 
Schuster Luis 
Settelmeier Emanuel Noah
Türkcan Elif 
Wallisch Linda
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KUNST & FRANZÖSISCHKUNST & FRANZÖSISCH
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VERMISCHTES VERMISCHTES – 9. KLASSEN– 9. KLASSEN

Naturfotografie von Linda Wallisch (9c)Naturfotografie von Linda Wallisch (9c)
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HDBG: ESCAPE GAME „LUDWIG I.“HDBG: ESCAPE GAME „LUDWIG I.“
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BERLINFAHRT – 9. KLASSENBERLINFAHRT – 9. KLASSEN
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MAI 2026MAI 2026
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ABSCHLUSSBALL – 9. KLASSENABSCHLUSSBALL – 9. KLASSEN

Alles beginnt im Alles beginnt im 
Tanzkurs mit den Proben. Viel Tanzkurs mit den Proben. Viel 

Lachen gehört natürlich auch dazu. Doch Lachen gehört natürlich auch dazu. Doch 
Scham ist hier fehl am Platz. Denn jeder Scham ist hier fehl am Platz. Denn jeder 
Tanzschritt wird genau eingeübt und gibt Sicher-Tanzschritt wird genau eingeübt und gibt Sicher-
heit für den großen Auftritt. heit für den großen Auftritt. 

Ein paar Stunden vor dem großen Moment werden die feinen Kleider Ein paar Stunden vor dem großen Moment werden die feinen Kleider 
und Anzüge angezogen, die Haare gestylt und die letzten Vorberei-und Anzüge angezogen, die Haare gestylt und die letzten Vorberei-
tungen getroffen. Dann, wenige Minuten bevor es losgeht, stellen sich tungen getroffen. Dann, wenige Minuten bevor es losgeht, stellen sich 
alle auf. Die Musik beginnt und die Nervosität erreicht ihren Höhepunkt.alle auf. Die Musik beginnt und die Nervosität erreicht ihren Höhepunkt.

Die Schülerinnen und Schüler schwingen ihr Tanzbein und die Show Die Schülerinnen und Schüler schwingen ihr Tanzbein und die Show 
wirkt fast wie in Hollywood. Am Ende sitzt dann fast jeder Schritt. Mit wirkt fast wie in Hollywood. Am Ende sitzt dann fast jeder Schritt. Mit 
viel Tanz und guter Stimmung geht der Abend zu Ende – und bleibt als viel Tanz und guter Stimmung geht der Abend zu Ende – und bleibt als 
unvergessliche Erinnerung in den Köpfen aller Beteiligten.unvergessliche Erinnerung in den Köpfen aller Beteiligten.

TText und Layout von Veronika Rosenberger (7c) und Luisa Strahl (7d), PINDL NEWS,ext und Layout von Veronika Rosenberger (7c) und Luisa Strahl (7d), PINDL NEWS,
Fotos von Başak Uruc Fotos von Başak Uruc 
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9. KLASSEN9. KLASSEN
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NEUE KOLLEKTION,  KUNST 9CNEUE KOLLEKTION,  KUNST 9C

Fotos: Andreas Hanauer
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KLASSE 10AKLASSE 10A

Klassenleitungsteam: 
Christian Ried und Raphaela Schiedeck-Söllner

Nachmittagsbetreuung:
Stefan Neumaier

Bade David
Beer Dominik
Blomeyer Daniel 
Dao Julian 
Englert Leon 
Flieter Paul 
Geiss Quirin
Glas Philipp 
Herrmann Lukas 
Holzmannstetter Rafael 
Kleemann Felix
Koller Vincent 

 

Kriesel Niclas
Kubeev Kristina
Leiwesmeyer Maximilian
Levenko Leonid 
Merten Mara
Nerlich Marius 
Prager Anabel 
Reng Luis
Rötzer Maximilian
Seidl Tim 
Sykura Sophie 
Weiß Maria  



205205

TECHNIK & WIRTSCHAFTTECHNIK & WIRTSCHAFT
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KLASSE 10B  KLASSE 10B  

Klassenleitungsteam: 
Andrea Krinner und Christina Schiedrich

Nachmittagsbetreuung:
Stefan Neumaier und Jessica Freund

Aktürk Aras 
Andronic Robert 
Dettenkofer Michael 
Ederer Johannes 
Egginger Philipp 
Faltermeier Eva 
Grimser Leni 
Hofbauer Lukas 
Kinast Lilly 
Klaukien Luca-Marco 
Kohlbeck Alexander
Lederer Julian  

Lorenz Jonas 
Melzl Marlene 
Mirbach Valentin 
Pinzinger Niklas 
Popescu Andra 
Schreib Marlene 
Selend Joshua 
Storga Ben 
Vitzthum Simon 
Wenzel-Stamm Finja
Zani Redon  
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WIRTSCHAFTWIRTSCHAFT
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KLASSE  10CKLASSE  10C

Klassenleitungsteam: 
Stephanie Haltmaier und Stefan Burggraf 

Nachmittagsbetreuung:
Stefan Neumaier und Jessica Freund

Bergauer Hannes 
Birsan Anamaria
Bontus Henry
Cimpean Iulian 
Crainic Ana 
Eltner Moritz 
Göcze Vivienne 
Köhler Leonhardt 
Köppl Emilia 
Lobato Hader Dominik 

Maier Florentin 
Reinhardt Lea 
Rodriguez Paúl David
Sander Simon
Schmidbauer Lena 
Schuster Victoria 
Sendlbeck Nico
Siege Theresa 
Weiss Maya  
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FRANZÖSISCHFRANZÖSISCH
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KLASSE 10DKLASSE 10D

Klassenleitungsteam: 
Kerstin Schreiber und 
Florian Reichenberger 

Nachmittagsbetreuung: -

Ayala Galvan Gustavo 
Beblo Lorenz 
Behling Mira 
Biba Sara 
Bowley Roman 
Eltner Marie 
Figur Luis 
Geins Rocco 
Gonzales Isabella 
Grass Madeline 
Gueye Damian 
Heindl Valentin 
Held David
Holzmannstetter Luca

Kerékgyártó Emma
Knopp Luise 
Krstev Marko 
Marxreiter Livia 
Moser Paul 
Neubauer Justus 
Rais Julian 
Resch Nico 
Robus Sean 
Salzig Lilia 
Schindlbeck Felix 
Spitzkopf Mika 
Weishaupt Sara 
Wierzba Olivia  
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KUNSTKUNST
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ABSCHLUSSFAHRT  10CABSCHLUSSFAHRT  10C

Unsere Abschlussfahrt nach 
Paris war für alle eine wunder-
schöne und ereignisreiche Zeit. 
Wir besichtigten viele der bekann-
testen Sehenswürdigkeiten wie 
den Eiffelturm, den Louvre und 
die Champs-Élysées. Außerdem 
verbrachten wir Freizeit in typisch 
französischen Geschäften, 
entdeckten die französische 
Küche und lernten die Stadt mit 
ihren Traditionen kennen.

Neben all den neuen Eindrücken 
waren es vor allem die gemein-
samen Momente mit der Klasse, in 
denen wir viel zusammen gelacht 
haben, die diese Fahrt besonders 
und unvergesslich machten.

Von Lena Schmidbauer und 
Maya Weiss, 10c
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PARIS, FRANKREICHPARIS, FRANKREICH
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ABSCHLUSSFAHRT  10B & 10DABSCHLUSSFAHRT  10B & 10D
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NORDITALIENNORDITALIEN
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ABSCHLUSSFAHRT  10A: KROATIENABSCHLUSSFAHRT  10A: KROATIEN

Bilder: Christian Ried, Layout: Anna Bauhuber (7c, PINDL NEWS)Bilder: Christian Ried, Layout: Anna Bauhuber (7c, PINDL NEWS)
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POLITIK UND GESELLSCHAFTPOLITIK UND GESELLSCHAFT

Besuch des Landtagsabgeordneten Jürgen MistolBesuch des Landtagsabgeordneten Jürgen Mistol

Am 4. Dezember hatten die Klassen 10b und 10c 
die Gelegenheit, den Regensburger Landtagsabge-
ordneten Jürgen Mistol kennenzulernen. Er berich-
tete zunächst von seinem persönlichen Werdegang, 
seinem Weg in die Politik und den Gründen für 
seinen Eintritt in die Partei Bündnis 90/Die Grünen. 
Anschließend beantwortete er die zahlreichen Fragen 
der Schülerinnen und Schüler. Themen waren unter 
anderem Energiewende, Landwirtschaft, Migration, 
sein Umgang mit Hass und Hetze sowie seine Arbeit 
im Landtag. Dabei zeigte sich, wie wichtig es für 
eine lebendige Demokratie ist, miteinander statt nur 
übereinander zu reden und Abgeordnete persönlich 

kennenzulernen. Wir danken Herrn Mistol für seinen Besuch und dafür, dass er sich 
für eine Ausweitung des PuG-Unterrichts an Realschulen einsetzen möchte.

Stimmen unsere Schülerinnen und Schüler:Stimmen unsere Schülerinnen und Schüler:

„Sehr authentisch und freundlich. Jede Frage wurde ausführlich und möglichst verständlich beant-
wortet. Dabei hat er sowohl seine persönliche Sicht als auch die Position der Grünen erklärt und mitei-
nander verglichen. Das fand ich sehr interessant.“

„Ich fand die Veranstaltung sehr interessant. Es war ein tolles Erlebnis, einen Politiker persönlich 
kennenzulernen und ihm Fragen stellen zu können, die man schon immer einmal stellen wollte. Solche 
Veranstaltungen sollte es künftig auf jeden Fall wieder geben, denn Jürgen Mistol war sehr sympa-
thisch und nahbar.“

Andrea Krinner
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ALKOHOLPRÄVENTION - 10AALKOHOLPRÄVENTION - 10A

Am 15.10.2025 nahm die Klasse 10a am 
P.A.R.T.Y.-Präventionstag des Universi-
tätsklinikums Regensburg teil. Die Schü-
lerinnen und Schüler durchliefen verschie-
dene Stationen, darunter die Notaufnahme 
mit Schockraum und die Intensivstation. 
Besonders eindrucksvoll war, dass sie die 
Behandlung eines schwer verletzten Pati-
enten hautnah miterleben konnten.

Ziel des Präventionstags ist es, die 
Folgen schwerer Verletzungen sichtbar zu 
machen und das Bewusstsein für verant-
wortungsvolle Entscheidungen zu stärken. 
Denn allzu oft werden Risiken unterschätzt 
oder aus Übermut eingegangen. Bleibt zu 
hoffen, dass dieser beeindruckende Tag 
dazu beiträgt, Gefahren besser einzu-
schätzen und im Ernstfall die richtige Wahl 
zu treffen.

von Petra Marx-Büttner

Die Schüler/-innen der Die Schüler/-innen der 10c10c präsentieren stolz ihr DELF-A2- Französisch-Diplom. präsentieren stolz ihr DELF-A2- Französisch-Diplom.
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MEDIENPRODUKTION – IT 10MEDIENPRODUKTION – IT 10

Im Fach IT produzierten unsere Schülerinnen und Schüler 
der 10. Klassen eigene Reels, Videos und Podcasts 
– ganz nah an den Medienformaten, die sie auch aus 
ihrem Alltag kennen. Ziel war es, nicht nur Inhalte zu 
konsumieren, sondern selbst kreativ zu gestalten und zu 
veröffentlichen.

Dabei entwickelten die Jugendlichen vielfältige Fähigkeiten:

Im Bereich Video standen unter anderem Storytelling, Kameraführung 
und Videoschnitt im Fokus.

Bei der Arbeit an Reels lernten sie, Inhalte prägnant 
auf den Punkt zu bringen, Trends kreativ umzu-
setzen und mit visuellen Effekten zu arbeiten.

Im Bereich Podcast beschäftigten sie sich mit Spre-
chertechnik, Audioaufnahme und dem gezielten 
Einsatz von Musik und Soundeffekten.

Dabei entstanden vielfäl-
tige Produkte – von unter-
haltsamen Kurzclips über 
informative Videos bis hin 
zu spannenden Podcast-

Folgen. Die Ergebnisse zeigen eindrucks-
voll, wie kreativ, vielseitig und professionell 
die Schülerinnen und Schüler mit digitalen 
Medien umgehen können.

Einen Eindruck der 
verschiedenen Videopro-
jekte kann man sich auf der 
digitalen Pinnwand (siehe 
QR-Code) verschaffen.

Kerstin Schreiber



220220

ATOMBUNKER IN NÜRNBERGATOMBUNKER IN NÜRNBERG

Wenn der Ernstfall eintritt:Wenn der Ernstfall eintritt:
Besuch des Atombunkers im Nürnberger HauptbahnhofBesuch des Atombunkers im Nürnberger Hauptbahnhof

Einen etwas anderen Weihnachts-
ausflug nach Nürnberg unternahm 
die Klasse 10b kurz vor den Ferien im 
Rahmen des Geschichtsunterrichts. 
Ziel war der zur Besichtigung freige-
gebene Atombunker unter dem Nürn-
berger Hauptbahnhof.

Die im Unterricht bereits behandelten 
Atombombenabwürfe auf Hiroshima 
und Nagasaki sowie die atomare 
Bedrohung des Kalten Krieges 
wurden dort greifbar. In den 1970er 
Jahren ließ die Stadt Nürnberg den 
Bunker errichten, der im Ernstfall 
rund 2400 Menschen für 14 Tage 
Schutz vor nuklearen, biologischen 
oder chemischen Angriffen bieten sollte.

Die original erhaltenen Räume unter der heutigen U-Bahntrasse hinterließen 
bei vielen einen beklemmenden Eindruck: enge Schlafräume mit überein-
ander gestapelten Liegen, einfache Wasch- und Toilettenbereiche sowie soge-
nannte Panikräume mit Leichensäcken. Waschbecken, Spiegel und Toiletten 
bestanden aus Kunststoff oder Metall, um Verletzungen in der Extremsituation 
zu vermeiden. Besonders bedrückend war die Vorstellung, den Bunker nach 
dem Betreten für zwei Wochen nicht mehr verlassen zu können.
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Wie hätte man wohl die Stadt Nürnberg nach einem nuklearen Angriff nach 
14 Tagen wieder vorgefunden? Hätten Familie oder Freunde überlebt? Wäre 
ein Weiterleben in einer verstrahlten Umgebung überhaupt möglich gewesen? 
Dies ist zumindest anzuzweifeln, wenn man den Zerstörungsradius der 
während des Kalten Krieges entwickelten Atombomben nachvollzieht, die eine 
weitaus größere Zerstörungskraft besaßen als die so tödlichen und in ihrer 
Nachwirkung über Generationen Leid bringenden Bomben auf Hiroshima und 
Nagasaki. 

Schnell wurde deutlich, dass solche 
Schutzbunker während des Kalten 
Krieges wohl eher der Beruhigung 
der Bevölkerung dienten als einem 
tatsächlichen Schutz vor modernen 
Atomwaffen – und dies unter Einsatz 
immenser finanzieller Mittel, um die 
Anlagen über Jahre hinweg einsatz-
bereit zu halten.

Gerade deshalb regte die Führung 
viele zum Nachdenken an, auch mit 
Blick auf aktuelle Krisen, den Krieg 
in der Ukraine und die teils beunruhi-
genden Äußerungen der „starken und 
unberechenbaren Männer“ dieser 
Welt.

So wurde aus dem Besuch weit mehr 
als nur einer historischen Besich-
tigung: Er zeigte eindrucksvoll, 
wie schnell scheinbar vergangene 
Ängste wieder erschreckend aktuell 
werden können. Es bleibt zu hoffen, 
dass in Deutschland niemals mehr 
ein Mensch in einem Bunker Schutz 
suchen muss.

Text und Bilder von Andrea Krinner

GESCHICHTE – 10BGESCHICHTE – 10B
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EUROPATAG EUROPATAG 

Europatag und Rollenspiel 
„It‘s getting hot in here - Klimapolitik in der EU“

Im Rahmen der von der Landeszentrale 
für politische Bildung durchgeführten 
Europatage bekamen die Schülerinnen 
und Schüler der Klasse 10c die Möglich-
keit, für einen ganzen Schultag in die 
Rolle von EU-Politikerinnen und Politi-
kern zu schlüpfen und durch das digitale 
Planspiel „It’s getting hot in here – Klima-
politik in der EU“ einen praxisnahen 
Einblick in den sonst recht trockenen 
Stoff zu erlangen.

Im Mittelpunkt stand die Frage, wie es der 
Gemeinschaft der europäischen Staaten 
gelingen kann, den Ausstoß von CO2 so 
weit zu reduzieren, dass auch ärmere 
Länder oder Länder mit emissionsinten-
siver Industrie die gesetzten Ziele errei-
chen können. Geschickte Absprachen 
und Verhandlungen führten dabei vor 
allem zwischen Irland und Polen sowie 
Deutschland und Finnland zu Diskus-
sionen. So kamen die harten Verhand-
lungen innerhalb der 10c dem echten 
EU-Gesetzgebungsprozess erstaunlich 
nahe, dennoch erzielten „unsere“ Politi-
kerinnen und Politiker einen Kompromiss 
und einigten sich auf gemeinsame Ziele.

So erlebte die 10c den Europatag:

„Der Tag war super interessant und 
spannend. Am besten war definitiv das 
Nachstellen des Ministerrats. Jeder hat 

sich eingebracht und konnte argumen-
tieren. Es hat Spaß gemacht, in politi-
sche Rollen zu schlüpfen und aus ihrer 
Sicht zu handeln.“
Lena aka. Mirela Itoly (Kroatien)

„Ich fand das Planspiel sehr interes-
sant. Durch die einzelnen Phasen hat 
man einen guten Überblick über das 
Land bekommen, das man repräsen-
tiert und man wusste, wie man handeln 
soll. Die letzte offizielle Ratssitzung war 
dann allerdings etwas zu knapp und wir 
haben nur durch Zeitdruck eine Mehrheit 
erlangt. Die letzte Phase war trotzdem 
die beste, da man aktiv werden und 
Bündnisse mit anderen eingehen konnte. 
Abschließend kann man sagen, dass es 
sehr spaßig war und ich würde es gern 
nochmal machen. 
Flo aka. Juraj Nociar (Finnland)

„Es hat mir gefallen, weil wir uns in eine 
Rolle versetzen konnten und wir konnten 
uns alle gut austauschen. Auch der 
Teamleiter war super nett und hat alles 
ausführlich erklärt. Es war schön, dass 
wir offen miteinander sprechen konnten. 
Ich fand, dass wir eine gute Lösung 
gefunden haben. Am Ende hängt das 
von der Klassengemeinschaft ab, ob 
jeder sich versteht und ob man unter-
einander Deals und Allianzen schließen 
kann.“
Ana aka. Irena Andrassy (Kroatien)

Text und Bilder von Andrea Krinner
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POLITIK UND GESELLSCHAFT 10CPOLITIK UND GESELLSCHAFT 10C
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BAYERISCHE STAATSKANZLEIBAYERISCHE STAATSKANZLEI

Besuch der 10. Klassen im Staatsministerium des Inneren, für Sport 
und Integration und der Bayerischen Staatskanzlei am 21.04.26

Einmal den bayerischen Innenminister Joachim Herrmann treffen und 
ihm Fragen stellen und dann noch auf Söders Stuhl Platz nehmen – 
das hatten sich wohl einige der interessierten Schülerinnen und Schüler 
gewünscht. Zumindest lief unserer Gruppe besagter Innenminister 
direkt in die Arme, um aber leider sofort wieder bei der an diesem Tag 
anstehenden Kabinettssitzung zu verschwinden. So mussten wir uns 
mit dem digitalen Joachim Herrmann begnügen, der uns vom Bildschirm 
aus begrüßte und uns in die Arbeit des Ministeriums einführte. Aus dem 
Nähkästchen plauderte dann noch der Büroleiter des Staatssekretärs. 
Wesentlich spannender gestaltete sich daraufhin der Einblick in das 
Social-Media-Team des Ministers und so durften sich die Schülerinnen 
und Schüler in Herrn Herrmann hineinversetzen und eine Ansprache im 
Studio aufzeichnen und filmen. Auch der anschließende Besuch eines 
Verfassungsschützers entschädigte uns. Dieser beantwortete geduldig 
zahlreiche Fragen der Schüler/-innen und klärte über die Arbeit des 
bayerischen Verfassungsschutzes auf.

Highlight des Besuches war jedoch 
zweifellos das Herzstück der 
Staatskanzlei: der Kabinettsaal. 
Er überraschte mit seiner vollstän-
digen Begrünung und den unzäh-
ligen Pflanzen und hinterließ bei 
allen Beteiligten einen bleibenden 
Eindruck. So konnten die Schü-
lerinnen und Schüler dann auch 
tatsächlich auf den von der gerade 
zuvor zu Ende gegangenen Kabi-
nettssitzung noch warmen Stühlen 
Platz nehmen. Besonders begehrt 
war dabei natürlich der Stuhl des 
Ministerpräsidenten. Gerade die 

Teilnehmerinnen nahmen dort gerne Platz – schließlich würde sich dort 
auch einmal eine Ministerpräsidentin gut machen.

Text: Andrea Krinner, Bilder: Dominik Uschold und Andrea Krinner 
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MÜNCHEN – 10. KLASSENMÜNCHEN – 10. KLASSEN



SCHÖNE FERIEN!SCHÖNE FERIEN!






